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Postverlagsort

Aurich

Gewappnet für die entscheidende Phase
Dr . Goebbels : Das Gesetz des Handelns bald wieder in unserer Hand

Vertrauen in die Zukunft Barteigenossen Walter Bericht über dieden |
beit auf dem Gebiet des Wohnungs¬

() Berlin , 28. februar .

Aus Anlaß des Parteigründungstages am
24. Februar fand eine Tagung der Reichsleiter ,
Gauleiter und Verbändeführer der NSDAP .
statt , die von dem Leiter der Parteikanzlei ,
Reichsleiter Bormann , geleitet wurde .

Reichsleiter Reichsminister Dr . Goebbels
vermittelte eine Gesamtschau des politischen
und militärischen Geschehens , das er durch die
Feststellung charakterisierte , daß dieser Krieg
ein Kampf um unsere nationale
Existenz und eine Auseinandersets
zung zweier Weltanschauungen sei
und deshalb , wie alle Kämpfe weltanschaulicher
Art in der Geschichte , mit besonderer Erbitte¬
rung und Schärfe ausgefochten wird . In seiner
Eigenschaft als Leiter des interministeriellen
Lufttriegsschädenausschusses räumte Dr . Goeb¬
bels den Fragen der zivilen Luftvertei
digung einen besonderen Play ein , wobei er
betonte , daß die Haltung der Zivilbevölkerung
und die Leistung der Partet im Luft .
trieg eines der rühmlichsten Kapi
tel dieses Krieges sei . Dr . Goebbels
stellte den Luftkrieg in den großen Rahmen des
politischen und militärischen Gesamtgeschehens
und wies mit überzeugenden Argumenten nach ,
baß, ebenso wie die immer mehr sich verstär¬
tende deutsche Abwehr und unsere zu immer
größerer Wucht sich entwickelnden Luftangriffe
gegen England unsere wachsende kraft
bewiesen, auch auf anderen wichtigen Gebieten
unserer politischen und militärischen Kriegfüh¬
rung alle Aussichten bestehen , daß wir in ab =

fehbarer Zeit das Gesetz des Handelns wieder
voll in unsere Hand bekämen .

Wir ständen nunmehr vor der Aufgabe, so
betonte Dr . Goebbels abschließend , uns für die
lehte und entscheidende Phase dieses Krieges
innerlich zu wappnen und uns materiell , mora¬
lisch und seelisch darauf vorzubereiten . „ Wir
alten Reichsleiter und Gauleiter ", so erklärte
ar , „ haben schon so oft große geschichtliche Ent¬
widlungen an der Seite des Führers mitge¬
macht , daß wir genau wissen , daß nach Krisen
immer die erlösende Stunde der gesegneten Ge¬
legenheit tommt . Davon sind wir auch heute
alle fest überzeugt ."

baues und der Behelfsheimattion
erstattet . Die Behelfsheimattion , so betonte er ,
sei eine Waffe in diesem Kriege , um der Woh
nungsblocabe , die uns die Gegner zugedacht ha¬
ben , wirksam entgegentreten zu können . Das
3tel müsse sein , so viel , wenn auch in primitiver
Form wieder zu erstellen , wie der Gegner uns
Wohnungen zerstöre .

Tagung der Parteiführerschaft

zum deutschen Bolt und seinem Führer getra¬
genen Ausblid in die Zukunft.

An Estlands Grenze
Reichsorganisationsleiter Dr . Ley beschloß Von Dr . Hans Hohenstein

die Reihe der Vorträge mit einem von leiden =
schaftlicher Anteilnahme erfüllten Hinweis auf Zunächst waren sie unter den zahlreichen
den Führer und die Idee als ständige Kraft Formationen nicht mehr als eine neue militä
quelle der Bewegung und damit der ganzen rische Erscheinung , jene Männer der Waffen -44,
deutschen Nation . Er sprach von der Genialität die auf ihrem Aermelstreifen das Wort „Nar
des Führers , seinem tiefen Wissen , seiner schöp- wa" tragen . Heute sind sie zu einem festen sol¬
ferischen Kraft und seiner Gewissenhaftigkeit in datischen Begriff geworden , seitdem der Kom¬

Ueber die militärische Lage sprach der Chef der Arbeit . Er schilderte den Führer in sei - mandeur dieses Freiwilligen -Bataillons als
des Wehrmachtführungsstabes , Generaloberst ner unaufhörlichen täglichen und stündlichen Be - erster estnischer Offizier das Ritterkreuz für sei¬

3o dl . Er gab der versammelten Parteiführer - reitschaft für seine großen Aufgaben als I euch nen tapferen Kampfeinsatz erhielt . Und wenn
schaft einen umfassenden und klaren Ueberblickten des Vorbild für jeden Natio - der Name „Narwa " der Welt bis dahin viels
über die Kriegslage an allen Fronten . Seine nalsozialisten und jeden Deutschen . leicht nur ein Symbol war , dem die Bergan
Ausführungen , die im einzelnen teineswegs die Abschließend würdigte Dr. Ley die Kamerad - genheit allein einen Klang verlieh ber jetzige
Schwierigkeiten verkennen ließen , denen die schaft und die Gemeinschaft , die das national¬
deutsche Kriegführung im vergangenen Jahre sozialistische Führerforps in sich verförpere .
gegenüberstand , und die allen Plänen und Ab- Der Leiter der Parteikanzlei , Reichsleiter
sichten unserer Gegner zum Troy gemeistert hat , Bormann , schloß die Tagung mit einem
flangen aus in einem vom tiefsten Vertrauen Siegheil auf den Führer .

Zähe Machtproben an der Front im Osten

Krieg an Estlands Ostgrenzen hat ihn von

neuem so gegenwartsnah hervortreten lassen ,
daß man nicht erst in der Historie zurückzublät
tern braucht , um die Bedeutung dieser vielum
tämpften Stadt als Scheidewand zwischen dem
unbegrenzten Osten und dem europäischen

Abendland zu ermessen . Die sowjetischen Ars
tilleriegeschosse , die aus dem Leningrader Kampf¬
raum ihre Fernziele im Kampfgebiet von

Narwa suchten , waren zugleich Hammerschläge
des Schicksals , die weder von dem Deutschen

Reich noch von den Esten überhört werden
konnten oder überhört wurden .

-

-

Heute ist die militärische Lage an der estnis
das dürfen wir aus eigener

lebendiger Beobachtung sagen durchaus fon¬
solidiert . Die 18. Armee , die in dem weiten
Raum von Nowgorod- Luga - Gaschina kämpfte,
hat zwischen Narwa und dem Peipussee eine

eiserne Barriere aufgerichtet, die die Sowjets
in Zukunft nicht so leicht einzudrücken versuchen
werden . Jeder deutsche Soldat , der hier an der
Grenze der abendländischen Kultur die Feste

Europa zu verteidigen hat , ist sich bewußt, daß
er auf einem geschichtlichen Vorposten steht -
möge kommen , was immer auch wolle .

Bedeutende Erfolge der deutschen Waffen im Landekopf Anzio -Nettuno

Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters | lichkeit eine weit nüchterne Charakterisierung :
otz . Berlin , 28 . Februar . Es handelt sich um die seit Wochen planmäßig

bis Witebst in
Die Zusammenfassung aller Frontabschnitte durchgeführten und durch den feindlichen Drud

an feiner Stelle verwirrten deutschen Absetzschen Ostgrenzeeinen einzigen Absah des
bewegungen .OKM . - Berichtes deutet schon rein äußerlich

darauf hin , daß in den Operationen eine ge¬darauf hin , daß in den Operationen eine ge¬
wisse Pause eingetreten ist, die jedoch keines¬
wegs als Ruhepause angesprochen werden kann .
Da die feindlichen Angriffe in zum Teil harten
Kämpfen abgewiesen wurden , wird erkennbar,
wie sich startere Kräfteballungen an
den einzelnen Brennpunkten des Östfront
Geschehens zur Zeit in der Abtastung der
Haupttampflinie offenbaren . Die Entwicklung ,
wie sie sich seit zwei bis drei Wochen in den
zähen Machtproben abzeichnet , kann das Ge¬
fallen der obersten bolschewistischen Führung
verständlicherweise nicht finden . Die Bewegung
der Fronten , die , wenn auch kein ausschließ
liches bolschewistisches Verdienst , dennoch von
der Moskauer Agitation als solches hingestellt
werden konnte , nimmt stetig ab . Sie versteift
sich in der Abwehrkraft der deutschen Divisio¬
nen . Der Ausbruch der Tscherkassy - Verbände ,
gerade durch die Moskauer Lügenmeldung als
bedeutungsschwerer deutscher Erfolg gekenn
zeichnet , hat zur Festigung der deutschen
Gesamtstellung im Südraum wesentlich bei
getragen .

Gauleiter Grohe ( Köln -Machen ) sprach über
den „ Einsatz der Partei im Lufttrieg " . Seine
Ausführungen vermittelten einen lebendigen
Eindruck von dem hervorragenden Geist und
Der tapferen Haltung , in der in einem seit
1940 vom Luftterror heimgesuchten westdeut - Die Tendenz zum Stillstand der Fronten ,
schen Gau die Bevölkerung , geführt von der nicht der Operationen , setzt sich , selbst ohne
Parteiorganisation , sich bemüht , alle Probleme Ausnahme der Westausbuchtung südlich der
des Luftfrieges zu bewältigen . Er schilderte , Pripjet -Sümpfe , bis zur Scharnierstellung
wie auch unter schwierigsten Verhältnissen die zwischen Mittel - und Nordfront bei Witebst
Partei neben der praktischen Hilfe für die vom fort . So bleibt nur der Kampfabschnitt Pei¬

Luftterror betroffene Bevölkerung jederzeit pus See mit seiner Nord - und Südverlän
auch ihrer Aufgabe in der Menschenfüh - gerung mit einer stärkeren Beweglichkeit . Aus

rung und Betreuung nachkam und da diesem Abschnitt versucht denn auch die bolsche .

durch wesentlich zur moralischen Festigkeit un- wistische und alliierte Agitation , die zur Zeit

seres Volkes beitrug . Aus dem Geist , den die benötigten Erfolge " zu schöpfen . Was aber

nationalsozialistische Partei unserem Volfe in von den feindlichen Presse - und Rundfunkkom ,

seiner Gesamtheit einimpfte , und aus ihrer mentatoren großspurig als bolschewistischer
ständigen Aufklärungs - und Erziehungsarbeit - Vormarsch ausgerufen wird , verdient in Wirt

so erklärte Grohé erwachse jene Haltung , die

die Menschen opferfähig mache und die
männlichen Initiativen wecke , die allein den

feindlichen Luftterror überwinden .

Oberbefehlsleiter Bade umriß die Aufga
ben und die Entwicklung des Reichsamtes für
das Landvolk als dem politischen Führungsamt
der Partei für das deutsche Bauerntum . Die po¬
litische Führung des deutschen Landvolkes habe

es zu einer Kraften tfaltung ohne =
gleichen , insbesondere im Kriege , bei gleich¬
zeitigem starken Entzug der männlichen Ar¬
beitskräfte , gebracht , die die Ernährung des
deutschen Volkes gesichert habe . Ohne den
deutschen Bauernführer wäre diese Leistung
nicht denkbar .

Oberbefehlsleiter Marrenbach sprach
über die Leistungen der Deutschen Ar =

beitsfront im Kriege. Er zeigte ein ein
drucksvolles Bild der großen Leistungen dieser
Organisation , deren Aufgaben im Kriege noch
wichtiger geworden seien als im Frieden . Die
triegführende Heimat fenne nur eine Verpflich¬
tung : Waffen , Rüstung , Kriegspro =
duktion . Für die Heimat werde der Krieg
entschieden und gewonnen im Rüstungsbetrieb ,
durch dessen Abwehrwillen und durch dessen
Leistungsbereitschaft . Diese Leistungsbereitschaft
aufs höchste zu steigern , sei die wichtigste Kriegs¬
aufgabe der Deutschen Arbeitsfront .

Im Auftrage des Reichsleiters Dr . Ley und
in dessen Eigenschaft als Reichswohnungsfom
missar wurde ferner der Parteiführerschaft durch

Die bolichemistische Führung wird sich be ,

stimmt teinen Illusionen hingeben, denn die
Undurchstoßbarkeit der Narwa -Stellung zwi
schen Beipus -See und der Ostsee ist in den rigo
rosen bolschewistischen Einjähen der letzten Zeit
allzu deutlich in Erscheinung getreten . Da je
doch die bolichewistische Agitation den vorge
täuschten Siegestaumel weiter durchhalten muß
und ihr im Süden und in der Mitte der Atem
ausging , stürzt sie sich mit nervöser Uebertrei
bung auf die Geschehnisse im Norden . Es ist
jedoch zu erwarten , daß sich diese Lage rasch
ändern wird , und daß die Süd - und Mittel
front bald das Hauptinteresse beanspruchen
werden , wenn auch noch keineswegs entschieden
ist, ob dieser Wechsel durch die Beweglichkeit
der Fronten oder aber hauptsächlich nur durch
die Bedeutung der Entscheidung bedingt wer¬
den wird .

Vom Landekopf Anzio - Nettuno liegt
ein zusammenfassender Bericht über das Kampf¬
geschehen eines Monats vor . Die fast 6000
Gefangenen , die in der Zeit vom 24. Januar
bis zum 24. Februar eingebracht wurden , wir¬
ten sich als besonderer Verlust der Anglo -Ame¬
rikaner deshalb aus , weil es sich größtenteils
um Eliteverbände handelt , die bei ver¬
suchten operativen Vorstößen abgeschnitten und
gefangen genommen wurden .

Eichenlaub für Generalmajor Baade

0) Führerhauptquartier , 26. Febr .

Der Führer verlieh am 22. Februar das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an Generalmajor Ernst -Günther Baade ,
Kommandeur einer Panzer -Grenadier -Division ,
als 402. Soldaten der Deutschen Wehrmacht .

Das weiß aber auch das estnische Volt in

seiner Gesamtheit . Die Generalmobilmachung
ist zu einem stolzen Erfolg geworden , zu einem
Erfolg , den Estland seiner eigenen natürlichen
Lebenskraft verdantt . Das erste Kontingent ,
das gefordert wurde , ist nicht nur erreicht ; es
ist sogar weit überschritten worden , so daß man
gezwungen ist , die Vorbereitungen für die Ein¬
berufung von nun an auf breiterer Grundlage
als ursprünglich vorgesehen , zu betreiben . Selbst
wenn bis zu dieser Stunde der neuen bolschewi
stischen Gefahr noch dieser oder jener Politiker
abseits gestanden hat - die jüngste Entwick
lung hat viele unzeitgemäßen Diskussionen be
endet , die hier und da in estnischen Stadtkrei
sen gestern noch zu hören waren . Ganz Estland
fühlt sich in diesem Augenblick solidarisch mit
jenen tapferen Männern vom Narwa -Batail¬
lon , die dem estnischen Soldatentum die Hoch
achtung der Weltöffentlichkeit gebracht haben .

-

Um das estnische Soldatentum innerlich und
äußerlich noch enger mit dem Kampf um seine

Heimat zu verbinden , sind in der letzten Zeit
estnische Einheiten unmittelbar vor die Ost¬
grenzen des Landes gelegt worden . Ein lang ,
gehegter Wunsch der landeseigenen Verbände
ist damit in Erfüllung gegangen . Ob Moskau
aus dieser freiwilligen Umgruppierung erfen

nen wird , daß Estland feineswegs die Absicht

Befehl an die Rote Armee : Alle Esten ermorden bat, erneut eine Sowjetrepublik zu werden,

Empörung in den baltischen Ländern und in Weißruthenien über Englands Verrat

Eigener Drahtbericht

nachdem ihm eine einjährige schwere Leidens
zeit und das grausige Bild von 60 000 Vers
Schleppten tief in das historische Gedächtnis ein

geprägt wurden ? Nach dem gleichen selbstver
ständlichen Prinzip , nach dem die Männer an
der Front fämpfen, setzt auch der estnische Selbst¬

bestialisch getötet und zwei fleine Rin¬
der schwer verletzt. Der Augenzeuge, der sichotz . Riga , 28 . Februar .
im Dachboden des Hauses versteckt hielt , ent¬

Die baltischen Länder und mit ihnen Weiß- ging dem Gemezel nur dadurch, daß die deutschutz sein Leben im Krieg gegen die bolschewis

ruthenien sind in dieser Zeit , da der bolschewischen Truppen inzwischen die Sowjets wieder tischen Feinde ein . Ueberall im ganzen Lande
bewacht er die rückwärtigen Verbindungen und

stische Feind von ihren Toren steht , nur von zurückschlugen .
einem einzigen Gedanken beseelt , wie man sich steht Seite an Seite mit den deutschen Solda

dieses Todfeindes aller Kultur erwehren kann . ten , wenn es gilt , sowjetische Fallschirmjäger ,

In Minsk hat am Freitag eine machtvolle die hier und dort einmal einbrechen , unschäd
lich zu machen .

Kundgebung gegen den Bolschewismus stattge¬
funden , in der das weißruthenische Volk ge¬
schlossen seine Bereitschaft zum Kampf
gegen den Bolschewismus kundtat . Es
wird mit der Waffe in der Hand beweisen, daß
sein Volkstum troz der langen Knechtung durch
eine fremde Herrschaft nicht vernichtet werden
konnte . Für diesen Kampf sammelt es seine
ganzen Kräfte .

Die baltische Presse selbst beschäftigt sich
täglich mit den grausamen Handlungen des
bolschewistischen Feindes an der Ostfront . Selbst
die kleinste Provinzpresse veröffentlicht immer
wieder neue Augenzeugenberichte , die die un¬
menschliche Grausamkeit der Bolschewisten mel¬
den . So haben die Bolschewisten an der
Narwa Front , als sie für nur eine halbe
Stunde in den Besitz eines Bauernhofes ge¬
langt waren , drei wehrlose Frauen

=

Die größte Empörung löste in den baltischen
Ländern jedoch die Veröffentlichung einer Karte
in der „ Daily Mail " vom 3. Februar aus , die
die Ueberschrift „ Die 16 Sowjetrepubliken " trug ,
und in der Estland als 12. , Lettland als 13 .
und Litauen als 14. Republik bezeichnet wurde .
Der erste estnische Landesdirettor hat sofort
Presse und Rundfunk zu sich gerufen und eine
spontane Erklärung zu diesem verräterischen
Handeln Englands abgegeben .

Und das Zivilleben ? Es steht in Estland
ebenfalls unter dem Kriegsgesetz der natür¬
lichen Härte . Die Forderungen , die der Krieg
an die Bauern und Arbeiter stellt, werden loyal
erfüllt selbst im unmittelbaren Hinterland
der Front am Peipussee . Deutsche , Esten und

Nach diesem legten Schritt Englands sei Utrainer stehen hier im äußersten Nordosten
auch dem letzten Esten klar geworden , daß Eng - Europas in einer geschlossenen Abwehrfront ge¬
land nicht ein Vorkämpfer der Kultur , sondern gen den Moskauer Imperialismus und weichen

ein sehr schädlicher Faktor in der Welt sei . allen Feindmeldungen zum Troß nicht von ih¬
Bezeichnend für die Aufrichtigkeit " der Morem schweren Arbeitsplatz . Nur da , wo es un =
lotow - Erklärungen , daß die Sowjetunion ihren bedingt notwendig war , wie im Kampfgebiet
Republiken großzügig viele Freiheiten gewähe von Narwa selbst , sind Züge oder Trecks zusam¬
ren werde , sei die Tatsache , daß die Rote Armee mengestellt worden , um die Bevölkerung in ru
den Befehl erhalten habe , alle Esten ohne higere Gebietsteile zu bringen . Alle Evakuie¬
Ansehen des Alters und des Geschlechtes zu rungsmaßnahmen sind mit der größten Planmä¬
ermorden , und daß sie , soweit sie bisher ßigkeit und ohne jede Ueberstürzung vor sich
die Möglichkeit dazu hätte , das auch getan hat . I gegangen . Wenn manche Sprecher des ausländis



schen Rundfunks in Re nende der und besval oder Dorpat der Ausnahmezustandberbangt Stärkere bolschewistische Banden zersprengt Beizes kennen. In diesem Sinne jeien fie ezverhängt
sei , dann kennen sie Estland und die Esten von
heute schlecht .

Ebenso schlecht aber tennen sie das Reich
und die deutsche Führung im Osten , wenn sie
immer wieder betonen , daß das Verhältnis
zwischen der estnischen und deutschen Berwal .
tung feineswegs zufriedenstellend geregelt sei .
So weit es der Krieg zuläßt , erhalten die Esten
ihre eigene Verwaltung ; denn es wäre töricht
zu glauben , daß deutscherseits der heroische
Kampfgeist , den das Bataillon „Narwa " sym¬
bolisch für ganz Estland bewiesen hat, nicht an¬
erfannt und belohnt würde . Aber sich Zukunfts¬
Spekulationen hinzugeben ohne Rücksicht auf die
gegenwärtigen entscheidungsschweren Monate
und Wochen , wäre ebenso töricht und verant¬
mortungslos von einer deutschen Führung im
Ditraum , die an eine 700jährige Tradition an¬
fnüpft . Das deutsche Führerkorps steht daher in
dieser augenblicklichen Schicialsperiode mit der
gleichen selbstverständlichen Sicherheit auf eis
nem Posten , mit der es am ersten Tage des
Ginfazes fein Gestaltungsrecht im baltischen
Raum angemeldet hat . Nur Moskau möchte es
nicht wahrhaben , weil er das nicht wahrhaben
will !

Mit dem Rite kreuz ausgezeichnet

Fast 6000 Gefangene bei Nettuno - Feindliche Landeplätze im Feuer der Fernkampfartillerie fen und Parteigenossinnen die begeisterten Kün
zogen und sollten nun als jüngste Parteigenos

0 & ührerhauptquartier , 27. Febr . den Wohngebieten und Verluste unter der Be : sein . Nach Charakter und Leistung seien sie aus
der der nationalsozialistischen Weltanschauung

Das Oberkommando der Wehrmacht gab völkerung. Finnische Flakartillerie und deutsche allen Schichten des Volkes gewählt , um nachSonntag befannt : Zwischen Dnjepr und Nachtjäger vernichteten 13 feindliche Flug eigenem Entschluß der Bewegung zu dienen undKriwoi Rog , südlich der Beresina , zenge .
nördlich Rogatschew und südöstlich Wir Im Landekopf von Nettuno brachen meh- führung tätig zu sein . würdig zu erweisen .

sich des großen Vertrauens , in der Menschens

te bst wiesen unsere Truppen Angriffe der rere feindliche Angriffe in unserem zusammen¬
Sowjets in zum Teil harten Kämpfen ab. Dert- gefaßten Abwehrfeuer zusammen. Fernkampfliche Einbrüche wurden bereinigt oder abgeries artillerie beschoß die Häfen von Anzio und
gelt. Im rüdwärtigen Gebiet des mittleren Nettuno sowie weitere feindliche Landepläge.&rontabschnittes zersprengten Sicherungstrup - In der Zeit vom 24. Januar bis 24. Februar
pen zusammen mit der französischen Freiwilli - wurden bei den Kämpfen im Landekovi 5721
genlegion stärkere bolichemistische Banden , Gefangene eingebracht , 212 Panzer vernichtet und
fügten ihnen hohe blutige Verluste zu weitere 21 bewegungsunfähig geschossen, fünf
und brachten umfangreiche Beute ein . 43 Ban - Banzer wurden erbeutet , über 40 Geschüße vers
denlager mit über 1000 Bunfern und Versor - nichtet oder erbeutet . An der italienischen Süd¬
gungseinrichtungen wurden zerstört . Im Nord - front verlief der Tag ohne besondere Ereignisse .
abschnitt der . Front setzten sich unsere Trup - Sicherungsfahrzeuge eines deutschen Geleitspen in einigen Abschnitten weiter planmäßig wehrten in der vergangenen Nacht im Seegebietab . Heftige feindliche Angriffe östlich des von Le Havre wiederholte Angriffe briti :Plestau - Sees und an der Narwa : cher Schnellboote ab und schossen zweiFront scheiterten in erbitterten Kämpfen . davon in Brand . Eines der Boote wurde in

An der vergangenen Nacht griffen somieti - sinkendem Zustand zurückgelassen . Das Geleit
sche Terrorflieger erneut die finnische erreichte unbeschädigt seinen Bestimmungs¬
Hauptstadt an . Es entstanden Schäden in hafen .

O Führerhauptquartier, 26. Febr. 106 Flugzeuge bei Terrorangriffen vernichtet
Acwehrerfolg nörülich Rogatschew Unterseeboote versenken über 35000 BRT .

rungen . Im Verlauf dieser Vorstöße entwidel
ten sich stellenweise schwere Artilleriekämpfe .
Deutsche Kampffliegerverbände griffen in den
Abendstunden des 25. Februar Schiffsanjamm¬
lungen im Hafen von Anzio an . Drei feind :
liche Transporter mit 24 000 BRB . und ein
Zerstörer wurden durch Bombentreffer schwer
beschädigt . Mit der Vernichtung eines weiteren
Transportschiffes ist zu rechnen .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Oberstleutnant Günther
Ramier , Kommandeur eines Grenadier .
Regiments , Hauptmann Friedrich Isser . 0 Führerhauptquartier , 26 . Febr .
mann , Bataillonsfommandeur in einem Gre . Das Oberkommando der Wehrmacht gab
nadier -Regiment , Hauptmann Helmuth Mayer , Sonnabend bekannt : Zwischen Dnjepr
Bataillonsfommandeur in einem Grenadier - und Krimoi Rog jowie nordwestlich
Regiment , Hauptmann Friedrich Wilhelm Kiromograd scheiterten zahlreiche von Ban¬
Wiede , Batteriechef in einem Artillerie -Re - zern und Schlachtfliegern unterstützte Angriffe
giment , Hauptmann Georg Kinder , Batail - der Sowjets unter hohen feindlichen Verlusten .
Ionskommandeur in einem Grenadier -Regiment , Bei Swenigorodia warfen unsere Trup :
Hauptmann Friz Badhaus , Bataillonsfom - pen die Bosschemisten aus start ausgebauten
mandeur in einem Gebirgsjäger -Regiment , Stellungen . Im Gebiet südlich des Pripjet
Hauptmann d. R. Albert Bausch , Komman- tam es zu erbitterten Angriffs - und Ahwehrdeur einer Sturmgeschüßbrigade , 44-Hauptsturm- fämpfen . Dabei wurden von 40 angreifendenführer Heinrich Heimann , Kommandeur feindlichen Banzern 37 abgeschossen. Eigene Ka¬einer 4-Sturmgeschütz-Abteilung in der ½½ vallerieverbände führten erfolgreiche Unterneh¬Panzer - Division „ Leibstandarte 44 Adolf Hit - mungen tief in das Gebiet der Pripjet -SümpfeTer" , 44-Sauptstammführer Heinrich Kling , durch . Fortgelegte Angriffe der Sowjets füblich
Kompaniechef in einem 44 - Panzerregiment in der Beresin a wurden zerschlagen . Eine Ein¬der 44-Panzerdivision „Leibstandarte 44 Adolf bruchsstelle wurde abgeriegelt . Nördlich Ro :Hitler ", Oberleutnant d. R. Hermann Reuer - gatiche w erzangen unsere Truppen gegen denburg , Führer eines Füsilier -Bataillons , Ober , mit überlegenen Kräften angreifenden Feindleutnant Willi Viertel . Staffelführer in nach harten Kämpfen einen vellen Abwehr¬einem Sturzfampfgeschwader , Leutnant Willy erfolg . Auch westlich Kritfchem , südöstlichZeller , Kompanieführer in einem Grenadier - Witebst und im Nordabschnitt der Dit
Regiment , Leutnant d Res . Ernst Schnabl , front scheiterten feindliche Angriffe zum Teil im
Rompanieführer in einem Jäger -Regiment , Gegenangriff . Im Südabschnitt der Ostfront hat
Leutnant Kurt Horn , Kompanieführer in sich die hessische 15 . Infanterie -Division
einem Grenadier -Regiment , Leutnant Reinhard Führung des Generalmajors Sperl hervor :
Schoßleitner , Staffelführer in einem ragend bewährt .
Kampfgeschwader , Stabsfeldwebel Benno Reus
ter , Kompanieführer in einem Jäger -Regi¬
ment , Oberfeldwebel Otto Gohde , stellvertre =
tender Kompanieführer in einem Grenadier¬
Regiment , Oberfeldwebel Willi Tanneber =
ger , Kompanietruppführer in einem Grena¬
Dier - Regiment , Oberfeldwebel Josten , Flug¬
zeugführer in einem Jagdgeschwader , 4 -Ober
Scharführer Frig Henke , Zugführer in einer
44 - Sturmgeschüt -Abteilung , Gefreiten Karl¬
Seinz Drees , Richtschüße in einem Grenadier¬
Regiment , Oberjäger Otto Heubuch , Geschütz¬
führer in einem Gebirgsjäger -Regiment .

Einschneidende Maßnahmen in Japan
0 Zotio , 28 . Februar .

Das japanische Kabinett hat neue einschnei¬
dende Maßnahmen beschlossen , die das Leben
eines jeden Japaners start beeinflussen werden .

Auf Grund der neuen Bestimmungen werden
fämtliche Luruslokale , Geishahäuser und Ver¬
gnügungslokale geschlossen . Eine umfang
reiche Erweiterung der Mobilisierung von Stu¬
denten und Schülern im Dienste der Rüstung
soll durchgeführt werden . Der weibliche Arbeits¬
dienst wird bedeutend umfassender gestaltet .

Bleib standhaft

LIEBEUNDMUSIK
EIN Constanze

VON ALFRED HEIN

18 ) Unbefangen nahm Constanze Frau Bärlapps
freundlich hingestreckte Hand . Sie sah sich in
der Empfangsdiele um , die nur einen Schreib¬
tisch und ein paar bequeme Sessel rund um drei
Rauchtische enthielt .

unter

abermals die

auch gestern bei Tage ihre Angriffe gegen Orte
Nordamerikanische Bomberverbände setzten

in Süddeutschland , besonders gegen die
Städte Augsburg , Regensburg und
Fürth , fort . In der vergangenen Nacht grif¬
fen britische Terrorverbände
Stadt Augsburg an . Es entstanden beson¬
ders in den Wohnvierteln starte Schäben . Die
Bevölkerung hatte Verluste . Einige feindliche
Störflugzeuge warfen Bomben in West - und
Nordwestdeutschland . Unsere Luftver¬
teidigungskräfte vernichteten bei diesen Angrif¬
fen 106 britisch - amerikanische Flug
zeuge , darunter 102 viermotorige Bomber .

Im Kampf gegen den feindlichen Nachschub
versenkten Untersee boote im Atlantit ,
im Mittelmeer und im Indismen
Ozean sieben Schiffe mit 35 185 B3RT . ,

3m Bandetopf von Nettuno führten elf Grachthegler sowie zwei Geleitzerstörer . Drei
eigene Angriffe zu örtlichen Stellungsverbesse : I weitere Schiffe wurden torpediert .

Haltet das Reich aufrecht ! "
Axmann an die deutsche Jugend am Tage der feierlichen Aufnahme in die Partei

() Berlin , 28 . Februar . Istische Deutsche Arbeiterpartei aufgenommen ,
Sonntag fand in allen Teilen des Reiches | Die Härte des Krieges sei ihr Gelegenheit ge

die Aufnahme der Besten der Hitler - Jugend in wesen , sich neben den sachlichen Leistungen in
die Kampfgemeinschaft der Nationalsozialisti¬
schen Arbeiterpartei statt . In Stadt und Land
traten die Jungen und Mädel der Hitler - Ju¬
gend zum ersten weltanschaulichen Mo =
natsappell an , der unter dem Thema

Die Bewegung " stand . Mit ihm legte die
Jugend ihr Bekenntnis zur fämpferischen Ge¬
meinschaft aller Nationalsozialisten ab vnd be¬
fundete erneut , daß ihre Heimat die Partei ist .
Reichsjugendführer Armann eröffnete den
Appell mit einer Ansprache an die deutsche Ju¬
gend und das deutsche Elternhaus .

Er führte aus , die Jugend begehe einen
feierlichen Tag . In allen Gauen des Rei¬
ches würden die Jungen und Mädel , die sich be¬
sonders bewährt hätten , in die Nationalsoziali¬

den charakterlichen Eigenschaften zu bewähren .
Viele hätten schon in frühester Jugend ein
tapferes Herz gezeigt . Die Anforderungen unse¬
rer Zeit seien ein sorgfältiger Maßstab der
charakterlichen Auslese . Dies sei gut , denn nur
die Besten sollten immer wieder Partei¬
genossen werden und nur sie verdienen es, der
nationalsozialistischen Bewegung anzugehören .

Die Erfüllung der Aufgaben der Hitler - Ju¬
gend , fuhr Armann fort , set für diese Jungen
und Mädel zugleich die beste Ausbildung und
Vorbildung für den Auftrag der Partei , der ste
mit allen Bereichen des Lebens verbindet , ge¬
wesen . Schon in jungen Jahren hätten sie das
große Glück der Kameradschaft der
Deutschen erlebt , die nicht mehr das Tren¬

einmal den Blid der Jungen und Mädel auf
Der Reichsjugendführer lenkte dann noch

ichen Bewegung. Das Beispiel des Führers in
den geschichtlichen Weg der nationalsozialisti

einem langen Kampf für unser Bolt und Reich
solle den Jungen und Mädeln , wenn sie nun

Barteigenossen seien , immer vor Augen stehen .
Die nationalsozialistische Weltanschauung sei
der Lebensinhalt der Jugend . die natios
nalsozialistische Bewegung ihre geistige und

Parteigenossen noch einmal auf das große
ieelische Heimat . Indem Armann die jüngsten

Borbild der Alten Garde wies , die
felbst in härtesten Stunden niemals den Glausben verlor , und des heldenhaften Einsatzes un
ferer Soldaten , gab er ihnen als Richtschnur für
ihr fommendes Leben das Wort Friedrichs des
Großen Helden haben unser Reich geschaffen ,
haltet dieses Reich aufrecht damit der Ruhm
Eurer Väter nicht Eure Schande werde ."

Auslandsdeutsche kehren heim

0 Lissabon . 28 . Februar .
Im Rahmen der pom Auswärtigen Amt

durchgeführten Heimkehreraktion für Aus =
I an dsdeutsche sind am 26 . Februar die
Mitglieder des ehemaligen deutschen General¬
fonsulats in Algier , 1116 Reichsdeutsche aus
Nord , Mittel - und Südamerika so¬
wie 118 schwerverwundete deutsche Kriegsnes
fangene aus den USA . und Kanada in Lis
sabon eingetroffen . Bei ihrer Ankunft wurs
den sie vom deutschen Gesandten von Hüne

Die Heimkehrer werden
im Namen des Reichsaußenministers begrüßt .

Heimreise von Lissabon nach Deutschland in
Sonderzügen fortsetzen.

in drei Teilen die

Todesstrafe für Kellereinbrüche

() Berlin , 28. Februar .

23jährigen Vaclev Hotovec und den 23jäh
Das Sondergericht Berlin verurteilte den

rigen Werner Rosette aus Berlin als
Volksschädlinge zum Tode .
September und Oktober 1943 eine Reihe von

Beide haben im

Rellereinbrüchen verübt und dabei
wertvolles Gut erbeutet , das von Volksgenossen
zum Schutze gegen feindliche Bombenangriffe
im Keller in Koffern verpackt und auch lose
untergebracht worden war . Diese Schutzmaß¬
nahme haben sie ausgenutzt , um sich an den
dort untergebrachten , für die Eigentümer im
Falle ihres Verlustes unersehbaren Sachen zu
bereichern . Wer so handelt so führt das
Urteil aus ist ein Boltsschädling
übelster Sorte , denn er greift Volksgut
an , das infolge bitterer Notmaßnahmen in
mehr oder minder ungeschütten , das heißt drit¬
ten leicht zugänglichen Räumen untergebracht
ist . Wer heute plündert , wird unnachsichtig mit
dem Tode bestraft . Die Angeklagten haben ,
am Wert ihrer Tat gemessen , nicht anders ge¬
handelt als Plünderer . Hier muß mit den
härtesten Strafen eingegriffen werden ,
denn je mehr die Not des Krieges Volksgenos
sen zwingt , ihre Sachen schutzlos zu stellen , um
so größer muß der Schuß sein , den Staat und
Strafe diesen Sachen angedeihen lassen . Das
Urteil ist bereits vollstreckt worden .

0) Eine große Säuberungsaktion im Lehrförrer
der italienischen 11niversitäten und höheren
Schulen sowie in der Beamtenschaft des italieni¬
schen Unterrichtsministeriums ist von der Faschistisch¬
Republikanischen Regierung eingeleitet worden .

Bere
Berlag und rud NS - Gauverlag Weser -Ems
GmbH Zweigniederlassung Emden . zur Zeit Leer .
lagsleiter : Bau . Friednich Müller Hauptschriftleiter :
Menio olferts (im Mehrdienst ) Stellvertreter Friedrich
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Das männlich fühne Gesicht näherte sich ihr . | in ihm schwieg nicht , die ihn an seine Pflicht | man nicht mehr beißen kann , schickt Gott eine
Sie wurde gewahr , daß er unterhalb des linfen mahnte . Er wird doch fort müssen . Wolfram gute Nukernte . "
Badentnochens eine fleine Schramme hatte . Sie verscheuchte die gleich düsteren Wolfen über seine All die vergangenen Wochen hatte er nurstarrte diefe Schramme an . Da hatte sein war - von Liebe und Glück durchsonnte Seele jagenden
mer fester Mund ihre weichen und fühlen Lip - Gedanken .
pen berührt , die unter dem Kusse leicht sich
öffneten wie eine angehauchte Feldblume , die
vom Morgentau her eben noch fröstelte .

Sie hatte den Ruß erwidert . Sehr leise , aber
feineswegs zag . Alles in ihr , das spürte
sie, wollte zu Wolfram . Sie konnte es weder
bannen noch aufhalten .

Schreist du nicht wie Beethovens Chloe ?"

immer , wie von überirdischen Mächten ange¬
Sie schüttelte den Kopf , während sie noch

weht , die Arme über die Sefsellehne hän¬
gen ließ .

Die Uhr auf dem Kamin tickte . Sonst lautlos

Constanze bekam ihr Zimmer , sie durfte sich
dort ein wenig die Frisur zurechtmachen und
waschen . Das erfrischte noch einmal . Ueberhaupt

Glück läßt nicht so schnell müde werden .
Denn schlafen gehen wollten sie beide noch das ganze Haus .
nicht . Wolfram hatte Frau Bärlapp gebeten ,
einen fräftigen Mokka zu brauen . Er erwar¬
tete sie noch im fleinen Speisesalon . Alle ande¬
ren Billenheimbewohner schliefen schon . Es ge =
schah alles fast auf Zehenspitzen .

Bon diesem Augenblid an hatte Constanze
das Gewesene völlig vergessen . Sie erlebte

Minute für Minute wie ein Geschenk des Him
mels . Alles , mas nun geschah , geschah wie nach
einem uralten , ungeschriebenen Gesez . Nach
einem heiligen Gesez , das nur für sie beide ,
Wolfram und Constanze , geschrieben war feit
Anbeginn .

Sie hatten den Kaffee getrunken und dazu
Refse gefnabbert . Im fleinen braungetäfelten
Speisesaal stand auf dem grüngoldenen Kamin
eine winzige freisrunde Standuhr , die jetzt die
zweite . Morgenstunde schlug .

Als der Uhrschlag verhallte , erhob Wolfram
fich sie saßen einander an einem schmalen
Teetisch gegenüber und tam auf Constanze
zu. Er hatte nur drei , vier Schritte zu gehen ,
aber Constanze maß diese Schritte mit ihren
Augen . Sie ließ die Arme über die Sessel¬
lehne herabhängen und sah zu ihm auf .

Wolfram hatte nie reinere und schönere
Augen gesehen . Sie waren von einer find
lichen Freude erfüllt . Sie leuchteten wie die
Relchtiefen übersonnter Glodenblumen .

Nein ich schrei nicht, hab keine Angst,
Wolfram . Ich schrei auch nicht lange hinterher .
Ich bin glücklich, Wolfram ."

Ihre Stimme wehte wie eine hochtönende
Geige, die mit der Sordine gespielt wurde,
durch den Raum .

Wolfram ergriff ihre herabhängenden Hände
und legte sie mit einer fast feierlichen Gebärde
um seinen Hals . Langsam , ganz langsam zog
sie das Gesicht des Geliebten näher . Jetzt war es
ganz nahe .

.,Constanze meine Constanze " , flüsterte
er und streichelte das goldglänzende braune
Saar , das über die runde feine Stirn etwas
müde herabfiel .

, ,Wir müssen jetzt schlafen gehen " Als
dann Constanze sich schon in ihrem Zimmer - aus¬
fleidete , klopfte es
Hand streckte sich ihr durch den Türspalt ent¬

Sie riegelte auf . Wolframs

Hausschuhe hin : „ Ich weiß
gegen und hielt einen Pyjama und ein Baar

zu groß . Aber
besser als gar nicht " hörte sie ihn .

, , Danke . Gute Nacht ."

Er füßte ihre Hand , als sie die Sachen
griff . Sie sahen sich nicht. Es war wie ein
Traumgesicht .

Und Constanze saß dann noch eine Viertel¬

stunde vor dem Toilettenspiegel . Sie füßte die
Stelle , die er auf ihrer Hand geküßt. Wenn
sie so etwas in Romanen las , hatte sie es be¬
lächelt . Nun aber wußte sie, daß der schönste
Roman niemals beschreiben konnte , was in die¬
ser Minute in ihrer Seele vorging .

Sie liebte .
Sie liebte einen Mann , der Wolfram hieß

und der nur eine Treppe tiefer unter dem glei =
chen Dach schlief.

XIX .

den Vorbereitungen der Arttis -Expedition ge¬
lebt . Noch ehe Spennrat ihn überreden tam ,
den Maskenball mitzumachen , war er in die
Nordvolfarten vertieft gewesen und konnte den
Tag des Aufbruchs nicht mehr erwarten . Jetzt
hätte er diesen Tag am liebsten um Monate
hinausgedrängt . Um Jahre -

Aber das Pflichtgefühl ließ ihn nicht los . Du

jagte die innere Stimme . Du weißt ganz genau ,
darfst Dr. von Kampen nicht im Stich lassen ,

mie sehr er auf dein sicheres und geschicktes
Steuern bei den geplanten Nordpolflügen rech¬
net . Wie bestürzt er über deine Absage wäre ,
die vielleicht doch die ganze Expedition in
Frage stellte . Nein , das war nicht zuviel eins
gebildet , das war die Wahrheit .

Aher Constanze ? Er fonnte sich jetzt schon
sein Leben ohne Constanze nicht mehr denken,
und er war zu jung und lebensheiß , um sich nach
fürzestem Glück mit Träumen zu begnügen .

Er tranf ein zweites Glas Sherry . Da sah
er wieder Dr . Scholwens gelassen fluges Gesicht ,
das immer so wundersam beruhigend mirkte ,

sofort zu durchschauen schienen , nur ansah .
menn er einen mit seinen Röntgenaugen , die

Er griff zum Telefonhörer . Drehte die Num
mernscheibe . Es war Dr . Scholwens Nummer ,
die er wählte . Ein Verbrechen , nachts einen
vielbegehrten Arzt herauszuklingeln .
Scholmen mußte ihm raten . Vielleicht hatte er

Doch

auch eine Operation gehabt und war noch wach.
Scholwen fonnte nie nach solch großer geistiger
Konzentration , wie sie eine schwierige Opera¬
tion erforderte
Er arbeitete dann an seinem Buch über „ Nie¬

er war Chirurg schlafen .

renoperationen ". .

Und da plöglich mußte sie dieses Gesicht
in das ihre pressen . Wolfram erschraf vor so¬
viel Ungestüm . Er war es , der die Leidenschaft
dieses Kusses eindämmte . Eine leichte Unruhe Wolfram aber schlief nicht . Er saß an seinem
übertam ihn mitten im Kuß : welch liebliches Schreibtisch und rauchte eine Zigarette nach der
Wesen hatte er da in seinen tiefsten Tiefen auf - andern . Er trant einen alten Sherry , von demgerührt ? Durfte er das ? Schuf er nicht nach sein Freund Dr . Scholwen einmal sagte : „Wennfurzem Glüdlichsein viel Herzeleid ? Denn über - der nicht alle Sorgen wegnimmt , weiß ich
morgen war er fort . Für Monate . Ja , mußte er nicht Aber das , was ihn quälte , ließ sich
denn fort ? War es nicht wichtiger , daß er sein weder wegrauchen noch wegtrinken . Da waren
Lebensglück festhielt mit der Liebe dieses sel - mit einem Male zwei Pole in seinem Leben ,
tenen Geschöpfes ? Was hinderte ihn , die Erpes zwischen denen er hin - und hergerissen wurde :
dition nicht mitzumachen ? Ein Flugzeugführer die beseligende Liebe zu seinem Beruf : Dieser Scholwen meldete sich wahrhaftig sofort . Er
fand sich schon . Vielleicht daß sie noch vier - Beruf entführte ihn übermorgen unerbittlich faß wie Wolfram an seinem Schreibtisch . , ,Ja ,
zehn Tage warten müssen , ehe sie aufbrechen . weit weg von der Geliebten . Ach was : über eben aus dem Operationssaal gefommen . Aber

morgen . Morgen schon - Wolfram lächelte was willst du so spät oder besser gesagt : so
grimmig vor sich hin ; ihm fiel ein Lieblings - früh ? Jest drei Uhr nachts ? "
wort feines Großvaters ein : Allemal wenn ( Fortsegung folgt . )

Ihn erfaßte ein großes Verlangen , nie mehr
von Constanzes Seite zu weichen . Aber so mit
reißend dies Verlangen war , die andere Stimme M



Tapfere Söhne unsererHeimat Die jungen Parteigenossen werden stets zu den Treuesten gehörenotz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse
wurden ausgezeichnet : Oberfeldwebel Fokko .
Steen , Loga , Gefreiter Andreas Kauter ,
Loga , Gefreiter Luitjen Wilhelms , Leer ,
Grenadier Tönjes de Freese , Theringsfehn 2,
Obergefreiter Herbert Brahms , Remels ,
Obergefreiter Gerhard Mannott , Middels
Westerloog , Gefreiter Gerhard Buschmann ,
Oftersander .

Aus ostfriesischen Sippen

otz. Sene Schipper auf Norder
ney , der lange Jahre beim Wasserstraßenamt
beschäftigt war und sich noch einer guten Gesund
heit erfreut , wurde am Sonnabend 85 Jahre

Am 29. Februar begeht Witwe Tita
Plaatje , geborene Leemhuis , in Heis :
felde , Landstraße 35 , ihren 80 Geburtstag .
Sie verfolgt in der „ OT3 " mit Interesse die
Tagesereignisse .

Witwe Helene Jacobs , geborene Dieden ,
in Emden wird am 29 . Februar 80 Jahre alt .

Von ihren elf Kindern leben heute noch neun.
Außerdem besitzt sie 29 Entel und elf Ürentel .
Während zwei Söhne den Weltkrieg 1914/18 mit¬

machten, dient heute der jüngste zusammen mit
neun Enkeln dem Vaterlande . Von den letzte =
ren haben bereits zwei ihr Leben geopfert .
Bis vor kurzem versah Oma Jacobs den Haus¬
halt einer ihrer berufstätigen Töchter . Erst
kürzlich hat sie Emden verlassen. Sie ist jetzt in
ihrem Geburtsort Neuemoor im Kreise Leer
bei Verwandten untergebracht . Geistig und kör¬
perlich ist Witwe Jacobs noch sehr rüstig und
nimmt regen Anteil am heutigen Zeitgeschehen .
Sie ist Trägerin des goldenen Ehrenkreuzes der
deutschen Mutter .

In die Reihe der Achtzigjährigen tritt am
Dienstag Witwe Maria Meyer , geborene
Dreesmann , in Weener . Sie wurde in einem

Schaltjahr , am 29 . Februar 1864 , geboren , fann
also nur alle vier Jahre ihren Geburtstag

feiern. Frau Meyer , deren Ehemann bereits
vor reichlich dreißig Jahren verstorben ist . er¬
freut sich der besten Gesundheit und macht noch
täglich ihren Rundgang durch die Stadt zum
Besuch ihrer Kinder .

Leer

NS . - Frauenschaft besteht zehn Jahre

otz. Die NS -Frauenschaft /Deutsches Frauen¬
mert in Heisfelde kann auf ein zehnjähriges

Bestehen ihrer Ortsgruppe zurückblicken . Am Ge¬
meinschaftsnachmittag gab die Ortsfrauenschafts¬
leiterin einen Ueberblick über die geleistete er¬
folgreiche Arbeit der vergangenen Jahre und

dankte allen Frauen , die Anteil am Erfolg
haben , mit herzlichen Worten . Die Kreisfrauen
schaftsleiterin übermittelte Glückwünsche der
Gaufrauenschaftsleiterin und des Kreisleiters ,
der regstes Interessefür die Arbeit der Frauen
befundet . Die Kreisfrauenschaftsleiterin berich
tete über das ebenfalls zehnjährige Bestehen der
Reichsfrauenführung und über die Erfolge der
Reichsfrauenführerin . Es wurden dann mehrere

Frauen für das Deutsche Frauenwerk verpflich
tet , Mädel und verdiente Blockfrauenschafts¬
leiterinnen in die NS . -Frauenschaft aufgenom¬
men . Zur großen Freude war auch Ortsgruppen
leiter eller erschienen , der zur Zeit auf Ur¬
laub ist . Er gab durch seinen Glauben an den
Führer allen Frauen Kraft und Anregung für
das nächste Jahrzehnt . - In gleicher Weise
wurde auch das zehnjährige Bestehen der Orts¬
gruppe Böllen begangen .

Sieger im Dienst der Heimat

otz. Was das Landvolk in den letzten Jah¬
ten geleistet hat , ist etwas Einziges und Ein¬
maliges . . . So lauteten die Worte der Anerken¬
nung des Führers für den deutschen Bauern

und die Bauersfrau . Auch der Kreis Leer hat
seine Pflicht getreu erfüllt . Dies lehrte wie
derum die Ehrung der Männer und Frauen vonAr und Halm . im dritten Wettbewerb in der
Milcherzeugungsschlacht 1942 , die jetzt im Saal
des Zentral -Hotels in Leer erfolgte . Ueber
Hundert betrug die Zahl der Landwirte und
Melker , die aus der Hand des Kreisbauern¬
führers Janssen die Urkunden überreicht
erhielten , die ihnen auf Grund der Entschei
dung des Milchleistungsausschusses für hervor¬

ragende Leistungen im Kampf gegen die Fett¬
blockade " der Feinde verliehen wurden . Ein be¬
sonders verdienter Landwirt erfuhr bereits in
Oldenburg die verdiente Ehrung . Der Kreis¬
bauernführer fand rühmende Worte für die
treue Pflichterfüllung , die Tatkraft , sowie der

1

Gauleiter Paul Wegener sprach in Melle zu den beiden neuen Jahrgängen des Nordseegaues Weser - Ems

Weser - Ems leisteten am Sonntag tausende Führerwort und weihevolle Musik ,
: : In allen Ortsgruppen des Nordseegaues | Größe und Freiheit des Reiches ließen . . Ein | mollt wie sie , dann braucht ihr nicht in diesen

von der Führerorden des deutschen Volkes zu kommen .

junger Parteigenossen den Treuschwur zum Jugendmusikschule Melle dargeboten . leiteten Der Weg in die Partei ist nicht der Eintritt in
Führer und zur nationalen Bewegung . Erst - über zu der Ansprache des Gauleiters . Es war irgendeinen Verein , nein , er ist ein Weg in
malig waren es die Siebzehnjährigen, denen ein packendes Bild : Ueber dem Rednerpult die ein tämpferisches Leben , fern aller
nach dem Willen des Führers mit Rücksicht auf Fahnen der Jugend und vor dem Gauleiter die bürgerlichen Bequemlichkeit , fern aller Feigheit
ihren bevorstehenden Einsatz beim Reichs - Parteianwärter in der Uniform der Hitler - und aller Müdigkeit . Das Jahr , in dem ihr ,
arbeitsdienst und bei der Wehrmacht schon jetzt Jugend , fast alle Führer und Führerinnen der meine jungen Kameraden und Kameradinnen ,
der Weg in den Führerorden des deutschen Hitler -Jugend . schlicht und einfach der Rahmen in die Partei kommt , ist ein schweres und ents
Boltes nach vollendeter Bewährung in der dieser Feier . Aber gerade deshalb so mit scheidendes , vielleicht das entscheidendste Jahr
Hitler -Jugend freigegeben wurde . Ueberall reißend . Ein Ausdruck des disziplinierten unserer Geschichte . Deshalb müßt ihr euch zum

fanden Aufnahmefeiern für die Jahrgänge Geistes der Bewegung , ausgerichtet auf ein Geheimnis des nationalsozialistischen Lebens be¬
fennen und mutig fämpfen , aber niemals feige1926/27 statt , bei denen die Hoheitsträger der Ziel und einen Führer .

Partei die Jungen und Mädel in der Gemein¬ sein . Ihr habt den Krieg teilmeise schon fennen

schaft der NSDAP , willkommen hießen . An der gelernt bei eurem Kriegseinsaß , und in Kürze
Aufnahmefeler in Melle nahm der Gau¬ werdet ihr vielleicht schon als Soldaten antre
leiter teil und sproch zu über hundert Bar¬ ten . Es ist eine herrliche , strahlende Jugend , die
teigenossen und - genossinnen und zugleich zu in diesem Kriege mithilft , den Sieg zu erringen .

allen Anwärtern des neuen Jahrgangs in den und gerade deshalb haben uns Churchill ,
übrigen Kreisen des Gaubereichs . Seine Roosevelt und Stalin diesen Krieg erklärt , weil
mahnenden Worte galten sowohl den jungen ie die begeisterte Jugend haisen, die auf allen
Parteigenossen des Osnabrücker Landes , als Schlachtfeldern so unerhörtes leistet . Boll Stolz

auch denen in Bremen , Oldenburg und Ost blicken wir auf diese Jugend , die nun zu uns
um einst diese Fahne zifriesland , die nun in Zukunft die große in die Partei kommt ,

übernehmen , wenn die Alte Garde der Bewes
Gemeinschaft der Partei im alten bewährten

Kampfgeist des Gaues Weser -Ems umschließen gung später einmal müde wird . Ihr , meine
Parteigenossen , müßt euch in Zukunft wie bis¬

lehnen und zu neuen Lbensformen drängen .
her gegen gewisse überlebte Traditonen auf .

Das wichtigste aber, was ich von euch fordern
muß, ist der ständige Blick auf den
Führer . Er bittet euch nun , in euch stets

einen Funken von dem zu tragen , was er selbst
an heiligem Feuer in sich trägt . Ihr müßt
es aber Hitler gleichtun diesem Mann , der
gerade jetzt im Kriege nichts anderes fennt als
sein Volk und den Sieg in diesem Kampf . Er
sorgt sich um jede Division, wo sie angefekt wer¬
den soll, damit der Feind geworfen wird . Werdet
ganze Kerle , ihr Jungen vor mir , und werdet
tüchtige Frauen und Mütter . ihr Mädel hier
vor meinen Augen . Saltet Disziplin und
Treue , dann wird die Partei stolz sein tön
nen auf ihre junge Parteigenossenschaft , und
dann bin ichs gewiß , daß Deutschland siegt und
emia lebt !

wird .
Die Aufnahmefeier für den Jahrgang 1926/27

im schönen Feierraum im Hermann Göring
Heim in Melle war von besonderer Weihe .
Den idealen , im Geist der Hitler - Jugend ge =
stalteten Raum füllten neben den jungen Par¬

die Männer der Politischen Leitung und Glie
teigenossen deren Eltern und Anverwandte sowie

derungen . Mit dem Gauleiter waren Gebiets
führer Lohel und Gebietsmädelführerin
Nebel Loeffler erschienen . Nach den ver¬
pflichtenden Versen, wenn alle untreu werden ,
so bleiben wir doch treu " gedachte die feiernde
Gemeinschaft der Toten unseres Volfes , die in
den letzten dreißig Jahren ihr Leben für die

Gauleiter Pau ! Wegener hieß die neuen
Parteigenossen der Ortsgruppe Melle und damit
alle zur gleichen Stunde im weiten Nordsee¬
Gau versammelten neuen Glieder der NSDAP .
in der Parteigemeinschaft willkommen . Alle .

die nun bereit seien freiwillig Mitglieder der
NSDAP . zu werden . müßten sich der großen
Bedeutung dieses Schrittes bewußt sein. Die
NSDAP . sei keine Partei im landläufigen
Sinne und fämpfe nicht für den Klassenkampf
und auch nicht für eine Konfession , vielmehr
stelle sie einen Führerorden dar , eine Bewe
gung , die der Weg in die Zukunft
sei. Es ginge ihr um Größeres als um Zank und
Streit . Im Kampf für die Einheit des Reiches
sei die Partei jene große völkische Bewe .
gung , die allein fähig sei, der Schwierig
felten dieses Weltkrieges Herr zu werden .

Sich an die neuen Parteigenossen wendend ,

jungen Parteigenossen , zu uns
führte der Gauleiter aus : Ihr kommt , meine

in die Partei ,
weil wir glauben , daß ihr die besten eures
Jahrganges seid . Ihr müßt ehrlich wollen , der
Alten Kämpfer unserer Bewegung , die die Par¬
tei groß gemacht haben und sie zum Siege führ :
ten , gleich und würdig zu werden . Ihnen sollt
ihr es gleich tun , in Singabe und Treue , das ist
eure heilige Pflicht . Wenn ihr nicht kämpfen

Von der Hitler -Jugend in die Reihen der Partei
Weihevolle Feierstunde im Leerer Rathaussaal mit Gauredner Kramer

otz. Eine feierliche Stunde war es, die der ! an den Führer , des Vertrauens zu unseren
Rathausjaal in Leer am Sonntagvormittag | Helden an den Fronten , im Luftbereich, in den
sah ! Vor den Fahnen der Bewegung auf der Weiten des Meeres entströmten und darum
mit Lorbeer und Blumen geschmückten Bühne die eherne Zuversicht des Redners auch in die
Scharten sich Hoheitsträger , Amtswalter , Par - Herzen der jugendlichen Hörer verpflanzte . Die
teigenossen und vor allem die frische , tatbereite großen Vorbilder der deutschen Geschichte , des

Schar der Jungen und Mädel , die aus der Großen Kurfürsten , Friedrich II ., Bismards
Jugend des Führers den bedeutungsvollen führte er vor Augen , all jener Männer , die

Schritt in die Reihen der alten Kämpfer , der Wegbereiter wurden für den Größten , den das
vielen Millionen Parteigenossen tun durften . Vaterland erzeugte , den von der Vorsehung
In ihren Augen spiegelte sich stolze Freude ; ausersehenen Führer , der den Traum der
waren es doch bereits in der Hitler-Jugend be- Alten, ein einiges, bis in den Tod entschlosse
sonders bewährte Anwärter auf die Mitglied - nen Volkes , der 100 Millionen Deutscher wun¬

Dasschaft . Ihre große Zahl aber kündete vom dersame , stolzeste Wahrheit werden ließ .

Geist , der heute Beispiel der heroischen Streiter für diese Größe
und Schönheit hielt Gauredner Kramer den

jungen Parteigenossen als Beispiele vor , der
vielen Tausenden von Männern , die von 1914

bis zum heutigen Tage ihr Blut dahingaben ,
damit Deutschland auferstehe .

Der Gruß a

voll die Veran
Heilig Vaterlo

Gedenken an
Weltkrieges , d
Gefallenen de
Schicksal der N
fälle auf deuts
nen Oberbann

ehrend gedacht .
Worte des Führers , die seinem Glauben an

die Zukunft unseres Volkes und deren Träger ,
die Jugend , Ausdruck verliehen , reihten sich an,
leiteten über zur Rede des Gauredners Kra =

feinemer , Norden . Begeisterung weckten

Worte , die dem Born der gläubigen Hingabe

hohen beruflichen Leistungen der Ausgezeichne;
ten . Er verlieh der Erwartung Ausdruck, daß
die jetzige Ehrung ihnen , sowie dem gesamten
Landvolk des Kreises den Ansporn zu weiterem ,
unentwegten Wirken für die Volksernährung
geben werde . n .

otz. Die Heimat in der Dichtung. Nicht nur
die Mitglieder des Heimatvereins , sonders auch
die Allgemeinheit der Einwohner von Leer
werden sich gern an all ' das Schöne und Gute

erinnern , das uns jene Vereinigung in den ver¬
gangenen Jahren bescherte . Sie dürften daher die
Ankündigung einer neuen Heimat -Feierstunde
lebhaft begrüßen . Sie ist für den 11 . März ,
um 16 Uhr , im Saal des Zentral -Hotels vorge =
sehen . Der verdiente Betreuer des Leerer Hei¬

Der neue Bunje : ,,Peper un Solt " uraufgeführt
otz . Von Peper und Kaufmannssolt " , vom

Zustand der Gewürze aus gesehen , wird in die¬
fem neuen Stück von Karl Bunje , das am
Sonnabend im Oldenburgischen Staatstheater
durch die August Hinrichs Bühne ur¬
aufgeführt wurde , wenig gesprochen . Trotzdem
trägt das Stück den Titel zu recht , denn die
flott abrollende Handlung ist nach echter Ko¬
mödiendichterart mit den verschiedensten büh¬
nenwirksamen Bestandteilen , die nun einmal zu
einer volksnahen Komödie gehören , wohlbe¬
kömmlich und schmackhaft gewürzt , ohne über¬
pfeffert zu sein . Von der ersten bis zur letzten
Szene ist das Stück , mit vielen überraschenden
Komplikationen versehen , spannend aufgebaut ;
und so jagt eine Situation die andere . Bunje
versteht seit seinem „ Etappenhalen " sein Hand¬
werk , er kann die feinsten Verslechtungen bil¬
den , die nicht nur beleben , die Handlung be =
reichern , er fann sie auch , ohne sich auszugeben ,
bis zum tollen , vergnügten Ende steigern , wo¬
bei jeder seinen ihm gemäßen Lohn erhält .

Wie in jeder guten Komödie , laufen auch in
dieser zwei größere Handlungen und viele klei¬
nere Episoden , die alle in einem Ledigenheim
in einer norddeutschen Kleinstadt spielen , neben
einander her . In der einen geht es um ein
Kind , das die Lisbeth , die Tochter eines alten ,

ohne verheiratet zufnorrigen Fabrikanten , ohne
lein , mit ins Haus bringt , während as im an¬

deren Falle um eine Maschine geht , die der
Fabrikant gebaut hat , und die ( es handelt sich
um eine Neutonstruktion ) durchaus nicht laufen
will ; ja - dieser eigensinnige Graufopf glaubt
sogar an Werkspionage , bis er von seinem eige¬
nen Nachtwächter , der Eulenspiegelfiaur der
Komödie , reingelegt und bekehrt wird . Während
nämlich der Nachtwächter den Fabrikanten Bö¬
deker nach einem Schuppen lockt , kann der Ma¬
schinenbauer Cord Jaspers die Maschine in
Ordnung bringen , indessen der permaledeite
Bösewicht , ein Reisender in Schmierölen mit
Namen Precht , ein Windhund , Prahlhans und
Schürzenjäger , eine Schrotladung für seine
Missetaten in ein gewisses Hinterteil als . Lohn
erhält .

Beinahe wäre es also um ein Menschenleben
gegangen , aber es stellt sich zum allgemeinen
Jubel heraus , daß die Shrofflinte des Fabri¬
kanten vom pfiffigen Nachtwächter mit Pfeffer
und Salz geladen war , was immerhin nicht
angenehm sein soll . Daß die Liebe in der Ko¬
mödie auch zu ihrem Rechte kommt , daß Lis =
beth für ihr Kind in dem Buchhalter Pannen¬
berg einen Vater findet , sich aber auch mit
ihrem Vater aussöhnt , und Theda , die Tochter
der Besitzerin vom Ledigenheim , ihren Cord
befommt , versteht sich . Die Spielleitung (Dr .
A. Schmiedhammer ) bemühte sich , diesen
Geschehnissen einen aus den Charakteren kom¬

Stürmischer Beifall zeigte , daß der Redner
zu den Herzen gesprochen . Das feierliche Ge¬
löbnis der Jungen und Mädel , die Bekundung
unverbrüchlicher Treue zum Führer schloß sich
an , das einzeln in die Hand von Ortsgruppen
leiter Erftgmp bekräftigt wurde .

Als der Gauleiter geendet hatte , trat jeder
der in die Partei aufzunehmenden Jungen und

Mädel nach dem Treuschwur vor und empfing
mit dem Handschlag des Hoheitsträgers das
Parteiabzeichen . Kreisleiter Seidel rief dann
mit dem Gruß an den Führer namens der jun
gen Parteigenossen
す!

das Versprechen aus :
Adolf Hitler !, so wie die Regimenter aus uns

ferem Gau an den Fronten nicht zu den schlech=
testen gehören , so geloben die nunmehr in die
NSDAP . eingerückten jungen Parteigenossen ,
i mmer zu den treuesten gehören zu

wollen."
Die Lieder der Nation gaben den Ausklang .

bis zum Eintritt in den Reichenrheitsdienst oder
Bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres oder

in die Wehrmacht verbleiben die Jungen in der
Hitler - Jugend . Als Soldaten werden sie dann

wie alle Nationalsozialisten ihre Pflicht tun und
damit Garanten des Sieges merden . Denn

Nationalsozialist sein , heißt ein Kämpfer sein !

der Heimatspiele zu , die nach dem Kriege so¬
fort wieder aufgenommen werden .

otz . Noch gut abgelaufen . In den Spätnachs
mittagsstunden des Sonnabend stürzte ein piers
zehnjähriger Junge ins Wasser des Hafens .
Ein anderer Junge sprang ihm furzentschlossen
nach. Es bedurfte jedoch des Rettungswertes
nicht, da sich der „ Berunglückte" selbst ais guter

Ein prächtiges Buch „ Ich kämpfe " wurde
jedem der jüngsten Barteigenossen als Erinne
rungsgabe überreicht . Siegheil dem Führer

und die Lieder der Nation schlossen die Feier - Schwimmer zeigte und aus eigener Kraft das

stunde . Hgn .
Ufer erreichte .

autger

Geit 1876 Ruchtotz . olmhusen .

hengst station . Die hiesige Sengitstation

matmuseums , Siegfried Sieftes , wird im zählen , wurden doch angeblich seit dem Jahre
dürfte wohl mit zu den ältesten in dieser Gegend

Rahmen eines Vortrags eigene Dichtungen 1876 fortgelegt alljährlich von kleineren Unter
bringen , sowie plattdeutsche Lyrik würdigen . Das brechungen, vor allem während des Weltkrieges ,
Hanenburg -Orchester unter Leitung von A. abgesehen . hier Beschäler der Stuten
Mohr wird die entsprechende musikalische Um¬ stellt . Dem Hengstahlter Strenge wurde
rahmung bieten Der Eintrittspreis beträgt für bereits vor einigen Jahren in Anerkennung
beschränkte reservierte Pläße 3 RM. , sonst allge seiner sich um die Pferdezucht erworbenen Ver¬
mein 2 RM . Mitglieder des Heimatvereins gedienste eine Ehren -Urkunde verliehen .
nießen 50 v . H Ermäßigung . Die Vorverkaufs =

stelle befindet sich in der Buchhandlung Schuster ,
Heisfelder Straße . Dort ist auch noch jedermann
Gelegenheit gegeben , die Mitgliedschaft des Ver¬
eins zu erwerben . Dies empfiehlt sich um so mehr ,
als mindestens sechs , wahrscheinlich aber 12 Vor¬

träge heimatlicher Art im Jahre geboten wer¬
den . Den Mitgliedern steht auch freier Besuch

menden lebendigen und bildhaften Vordergrund
zu geben , sie ließ vor allem den Humor stark
aufflingen und mied jede Neigung zur Kari¬
katur .

Weener

92otz . 3mei Stunden bunte Munt " . Unter

dieser Losung veranstaltet die Ortsgruppe
Weener am 8. März , im Saale des Hotels

„ Zum Weinberg " ein Strettonzert , das
von dem hier bestbekannten Musikzug der Koms

mandantur Papenburg ausgeführt wird . Durch
musikalisch - humoristische Einlagen der Männer

der Flakartillerie und des Reichsarbeitsdienstes
wird der Abend noch besonders ausgestaltet wer
den . Bei der Beliebtheit der Kapelle wird
zweifellos mit starkem Andrang zu rechnen sein .

Man sichere sich daher rechtzeitig einen Play .
Kartenvorverkauf bei Nagel ..

otz . „ Sophienlund " . Die Gaufilmst te zeigt
morgen abend im ,,Weinberg " - Saal den

spannenden Tonfilm „ Sophienfund " . Die vorige
Woche gelösten Karten haben Gültigkeit .

Karl Bunje selbst spielte für den erkrank¬
ten Emil Hinrichs , der für diese Rolle vorge¬
sehen war , den alten Fabrikanten Bödefer .

Lisbeth , die Tochter , wurde von Anneliese

Sutor verkörpert . Die derbe , schrullenhafte ,
leicht erregbare Besizerin des Ledigenheimes ,
Frau Peters , wurde von Lulu Freese darge¬
stellt , während Anneliese Siegel der Tochter otz . Greetsiel . Bulle auf dem Korn .
Theda Leben und Gestalt gab . Ivo Braak boden . Bei einem Landwirt in der Nähe von
machte aus dem Maschinenbauer Cord Jaspers Greetsiel war ein einjähriger Bulle aus seinem
eine echte, glaubhafte Figur . Willi Röben Stalle ausgebrochen und die ziemlich flache
war der Buchhalter Eggert Pannenberg , Bertha Bodentreppe hochgestiegen . Die Bäuerin , durch
Wellmann mimte die Magd Kathrien . das Gestampfe aufmerksam geworden ; nahm an ,
Einen feinen , schönen Erfolg hatte Emil Rie daß sich ein Unberufener eingeschlichen hatte .
mer mit der Darstellung des Reisenden Precht . Sie wollte gerade nachsehen , da brach der Bulle
Die große Leistung des Abends jedoch war der mit Gepolter durch den schon etwas morschen

Nachtwächter Jochen Schlarmann , den Georg Boden und fand sich plötzlich unbeschädigt in der
ale Gulenspiegel und alles Küche wieder . Der Schreck und die Aufregung

senswurm auf waren groß . aber die Bäuerin tröstete sich mit
cht nur in den den Worten : „ Ein Glück , daß er nicht in die
Bürze und Ge - Schlaistube bei meinen Kindern durchgebro
Otto Wa ch schen ist ."

, die Begeiste =
e nehmen , und
ird Pever un

der Wirkung
ichtun .

inkmann .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . NE - Frauenfchaft / Deutsches Grenenwerk
Becausen . Dienstog . 19. 30 116r bei Rottinghaus
mit der Jugendgruppe Gemeinschaftsabend . Rieders

Re - Grauenfchaft / DeuticesBuch mitbringen .
Frauenwerf , Hardermyfenburg . Mittmnch 15 lib
Näben für das Lazarett in der Mütterschule .



Gebletsführer Lohel ausgezeichnet
: : Reichsleiter Baldur von Schierach verliehdem Führer des Gebietes Nordsee Willi Lo hel

das Goldene Ehrenzeichen der Hitler - Jugend .
otz . Ab heute 18 . 30 Uhr Ladenschluß . Der

Regierungspräsident in Aurich gibt bekannt ,
daß der Schluß der Verkaufszeit sämtlicher Ver¬
kaufsstellen des Einzelhandels mit Wirkungvom 28. Februar auf 18 . 30 Uhr festgeseztwird .

otz . Verkaufssperre für Gurkensamen . Die
Saatgutstelle hat den Verkauf und Versand von
Gurkensamen bis auf weiteres gespert .
Damit ist vorläufig jeder Verkauf , auch in Ver¬
braucher - Kleinpackungen , durch jämtliche Ver¬
teiler unterbunden . Die vorhandenen Bestände
müssen auf Lager gehalten werden .

-

0 Damenhlite sind gesperrt . Damenhüte -
außer Strohhüte sind für die Abgabe an den
Verbraucher gesperrt . Gegen Punkte der
Kleiderkarte dürfen sie nur auf Zusatzkleider¬
farte von werdenden Müttern und deren Stamm¬
farte , Zujaztarten für Burschen und Maiden zur
Vierten Reichskleiderkarte und deren Stamm¬
farte , auf Kleiderkarten mit Vorgriffsberechti¬
gung , sowie auf Zusatzkleiderkarte von Schwer¬
fliegergeschädigten und deren Stammfarte , fer¬
ner auf Zusatkarte für Trauerkleidung bezogenwerden .

otz . Auskunft über Deutsche im Ausland . Die
Auswanderer - Beratungsstelle in Bremen ,
Dechanatstraße 15 II , fann auf Grund des ihr
regelmäßig zugehenden allgemeinen Materials
über die Lage der Deutschen in den feindlichen
Ländern und den Staaten , die die diplomati¬
schen Beziehungen zu Deutschland abgebrochen
haben . allgemeine Auskunft geben . Šie fann
auch angeben , wann Briefverfehr unmittelbar
und wann über das Rote Kreuz möglich ist .

otz . Ost - Steuerhilfe bei Arbeitnehmern . Der
Oberfinanzpräsident Weser -Ems hat eine öffent¬
liche Bekanntmachung über Steuerbegünstigung
durch die Ost - Steuerhilfe bei Arbeit
nehmern in der heutigen Nummer erlassen .
Auf diese wird besonders hingewiesen .

() 50 000 -RM . - Gewinn gezogen . Am 17 .
Ziehungstag der Deutschen Reichslotte .
rie wurde am Nachmittag das Los 26389 mit
einem Gewinn von 50 000 RM . gezogen .

Was bringt der Rundfunk ?

Zum
12 . 35

Montag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 :
Hören und Behalten : Kaiser Friedrich II .
bis 12 . 45 : Der Bericht zur Lage . 15 - 16 : Schöne
Stimmen und bekannte Instrumentalisten in Wer¬fen von Beethoven . 16 - 17 : Buntes Nachmittags
fonzert . 17 . 15 - 18 . 30 : Dies und das für euch zum
Spaß " aus Wien 18 . 30 - 19 : Der 3eitspiegel . 19. 15
bis 19 . 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 22 : Für jeden
etwas ..

Sch

Deutschlandfender : 17 . 15 - 18 . 30 : Konsertfendung
des Großen Frankfurter Rundfunkorchesters mit
Werken von Beethoven , Schubert , Wagner und
Liszt , Leitung Hans Swarostn . 20 . 15 - 21 :
dente dein " , Liebeslieder und Serenaden von Mo¬
zart und Beethoven . 21 - 22 : Konzert der Berliner
Philharmoniker , Brahms 1. Sinfonie in F - Moll ,
Leitung Ostwald Kabasta .

Afelsbarg und Westersander ,
den 22. 2. 1944 .
Wir erhielten die tieftraurige

Nachricht , daß nach Gottes unerforsch¬
lichem Ratschluß unser einziger heiß¬
geliebter Sohn und Bruder , unser
herzensguter Großneffe , Ontel , Enkel ,
Neffe und Vetter , Reiter

Frerich Alberts Gerdes
im Alter von 20 Jahren am 12. 12.
1943 im Often infolge seiner am 4. 12.
erlittenen schweren Verwundung sein
Leben fürs Vaterland hat lassen müs¬
sen . Um so härter trifft uns dieser
Schlag , als vor 2 Jahren sein geliebter
Schwager im Osten sein Leben dahin¬
geben mußte . Wir wissen ihn gebor¬
gen in Gottes Hand . In tiefer Trauer
namens aller Anverwandten : Albert
B. Gerdes und Frau Eibe , geb. Liene¬
mann , Foolte Groeneweg , geb. Gerdes ,
u . Söhnlein Hermann , Cornelia Ger
des , Lübbe und Frerich Lienemann .
Gedächtnisfeier Sonntag , 5. 3. , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Holtrop , zu der wir
alle herzlich einladen .

Schottjer -Grode , ben 18. 2. 1944.
Wir erhielten von seinem Stabs¬
arzt die unfaßbare Nachricht , daß

mein herzensguter , lieber Mann , der
treusorgende Vater unserer Kinder ,
unser einziger , lieber Sohn , unser
Schwiegersohn , mein guter Bruder ,
unser Schwager , Ontel , Neffe und
Better , Sanitäts -Gefreiter

Claas Barthoff
im Alter von beinahe 37 Jahren am
21. 1. 1944 in Italien den Heldentod
gefunden hat . Er wurde auf einem
Soldatenfriedhof beigesezt . Hart trifft
uns dieser Schlag , doch des Herrn
Wille geschehe . In stiller Trauer :
Mettje Barthoff , geb. Casjens , Kinder
Anna und Grete , W. Barthoff und
Frau , geb. Beninga , H. Casjens und
Fran , geb. Jürrens , D. Niemeyer und
Fran , geb. Barthoff , W. Willen und
Frau , geb. Casjens , C. Casjens , 2 .
Luitjens und Frau , geb. Casjens , A.
Casjens , S. Jürrens und Frau , geb.
Enninga , sowie Angehörige .
Gedächtnisfeier Sonntag , 5. 3. , in der
Kirche zu Marienhafe , wozu wir alle
herzlich einladen .

Logumer -Borwert , Twiglum ,
Larrelt , den 22. 2. 1944 .
Bon seinem Kompanieführer er =

hielten wir die tieftraurige Nachricht ,
daß mein heißgeliebter , unvergeßlicherMann , mein lieber Sohn , unser lie¬
ber Schwiegersohn , Bruder und Schwa¬
ger , Wachtmeister

Silfo Mammen
im Alter von 26 Jahren am 11. 12.
1943 im Osten den Heldentod fand .
In tiefem , unsagbarem Schmerz : Frau
Müpte Mammen , geb. Rötgers , Frau
Wwe . Mammen , Friedrich Rötgers
und Frau , Meinart Mammen und
Frau , Ihno , Anton , Georg und Fenna
Mammen , Otto Rötgers und Frau ,
geb. Boetholder , fomie Angehörige .
Gebächtnisteter Sonntag , 5. 3. , 14
Uhr , in der Kirche zu Dogumet - or¬
wert , wozu mir herzlich einladen .

Emden -Borssum , den 25. 2. 1944 .
Heute entschlief nach einem arbeits¬
reichen Leben an Altersschwäche im
Krankenhaus zu Sandhorst , Fräulein

Simte Stenmeyer
im 79. Lebensjahre . Dieses bringen
zur Anzeige : Familie Dinus Voß .
Beerdigung Mittwoch , 1. 3. , 14 Uhr ,
von der Kirche in Borssum . Trauer¬
feier 13. 30 Uhr .

Sportdienst der „ OTZ ."
Aurich schlägt VfL . Oldenburg 4 : 1 Stand im ostfriesischen Frauenhandball

Tus . Aurich
Emder Turnverein
Stern Emden
Germania Leer

3332 221
1 1 9 : 8 5 :3

1 1
1 13 :4 4 :2

3 :9 3 :3
2 :6 0 :4

Neuer Sieg der , ,Roten Jäger "

Ems blieben am Sonntag die Ueberraschungen
otz . In der Fußball - Gautlaffe Wefer =

aus . In der Staffel Bremen mußte der FV .Woltmershausen sich dem VfB . Komet 1 :2 beugen .Die Staffel Oldenburg - Ostfriesland saheinen 12 : 2 - Sieg von Wilhelmshaven 05 gegen Blau¬Weiß Varel Der VfB . Oldenburg schlug auf eige = 0 In der Hindenburg -Kampfbahn zu Hanno¬
nem Plaße die Kriegsmarinewerft Wilhelmshaven ver erlebten rund 8000 Zuschauer das erwartet
mit 5 :0 ficherer als erwartet . Ahlhorn mußt sich schöne Spiel zwischen den Roten Jägern " und
mit einem 2 :0 gegen Viktoria Oldenburg bescheiden . dem Gaumeister SV Eintracht Braun¬
Unser oftfriesischer Vertreter , TuS / Kriegs - chweig , der sich im Sturm noch verstärkt hatte ,
marine Aurich , schaffte durch einen 4 :1-Gr- trotzdem aber mit 6:2 (2 :0) gefchlagen wurde . Aus¬

schlaggebend für den zahlenmäßig glatten Erfolg
war das gute Stürmerspiel der Flieger , das von
Frizz Walter hervorragend geführt wurde . Bam¬
mes (2 ) , Walter (2 ) und Leonhard (2 ) schoffen die
Tore für die Jäger .

folg gegen fL Oldenburg den Sieg und
zwei weitere Punkte . - In der Staffel Os na =brück sicherte fich VfL . 99 durch ein 5 :1 über
Tus . 97 die Staffelmeisterschaft . Schinkel 04 gab
Reichsbahn Osnabrück mit 2 :1 Toren das Nachsehen .

ETV. /Kriegsmarine SV . Pewsum 0 :3
otz . Die Pewsumer waren in der Gesamtleistung

beffer . Körperlich überlegen , verstanden sie es aus¬

Kurella beim ETV . Torgelegenheiten herauszu¬
gezeichnet , trok der guten Verteidiger Eckert und

spielen . Besonders gefallen konnten der Links¬
außen Sudfell , Rechtsaußen Regent und be¬
sonders Mittelläufer ang Beim ETV . ver¬

der von Erich Schmidt nur schwach ersetzt werden
mißte man sehr den guten Mittelläufer Sch mi b ,

konnte . Die Läufer Wieland und Ott leisteten gute
die starke Verteidigung nicht durchzufeßen
Arbeit . Die kleinen Stürmer vermochten sich gegen

Dem Spielverlauf nach hätten die ETVer zu¬
mindest das Ehrentpr verdient . Das Spiel war
ftets flott und abwechslungsreich , denn der Sieger
war wohl technisch besser , aber keinesfalls über¬
legend , wie das Eckenverhältnis 8 :1 für den ETV .
beweist .

Tabellenstand der ersten Kreisklasse
SV . Pewfui
Tus Aurich
ETV . /KM .
SuS . /Stern
TV . Norden
Germania Leer

5 3
4

7
67768
.

12

2

28 : 14 13 :3
16 :8 10 :2

2 : 30 : 12 9 :5
5 21 : 23 4 : 10

8: 25 2: 10
3: 25 0 :8

Emder TV . - Stern Emden 7 : 0

gerecht leitenden

otz . Auf dem Bronsplay in Emden standen
fich am Sonntag die Frauenhandball¬
mannschaften vom Emder Turnverein und
BfB . Stern gegenüber . Nachdem die Turnerinnen
in der ersten Serie ersaßgeschwächt mit 1 :2 denKürzeren zogen , gelang ihnen diesmal ein sicherer7 :0 -Sieg . Während sich die Mannschaften besonders
in der ersten Hälfte im Feldspiel wenig nachstanden , entschied der besser zusammenspielende und
wurfstärkere Sturm des ETV . im weiteren Ver¬
lauf des Treffens den Sieg zu seinen Gunsten . Dem

Wenzel stellten
fich folgende 22 Spielerinnen : ET V . : Müller ;
Smid , Dose ; Lüppen , Friedrich , Grabowski ; Meyer ,
Saathoff , Harms , Köbfe , Bolinius . Vf B. Stern :
Thesen ; Engelbarts , Wolz ; Deutscher , Gerhards ,
de Groot ; Meike , Rudolph , Schade , Birth , Jürgens .

Im ersten Durchgang standen sich die Marn¬
fchaften wenig nach , VfB . Stern verschoß einigesichere Gelegenheiten . Bis zur Pause ging der
ETV durch zwei Tore von Köbke , die eine , er¬hebliche Verstärkung für die ELF bedeutete , und
Saathoff mit 3 :0 Toren in Führung . Nach
der Pause verschafften sich die Plazbefizerinnen all¬
mählich eine Feldüberlegenheit und stellten durchTreffer von Köbke , Saathoff und Meyer den
7 :0 - Sieg her .

-TuS . Aurich Germania Leer 4 : 2 ( 3 : 1)
otz . Im Punktkampf der Frauenhandballmann¬

schaften von Tus . Aurich und Germania Leer auf
dem Ellernfeld in Aurich zeigten beide Vertreter
nur schwache Leistungen . Nach hartem Kampf blieb
TuS . Aurich mit 4 :2 (3 : 1) Toren Sieger .

Ostermarsch , den 25. 2. 1944 .
Durch einen tragischen Unglüdsfall ent¬
schlief unsere liebe , gute Mutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , die Witwe des verstorbenen
Bauern Cornelius Poppinga

Adelheid Poppinga
geb. Campen

im 62. Lebensjahre . In stiller Trauer :
Didrich Poppinga und Frau , geb.
Sieptes , somie Familie .
Beerdigung Dienstag , 29. 2. , 16 bzw.
16. 30 Uhr von der Friedhofskapelle .

Holtrop , den 26. 2. 1944.
Nach Gottes Rat und Willen verschied
heute 2 Uhr nach schwerem Leiden un¬
ser lieber , unvergeßlicher Sohn , Bru¬
der , Enkel , Neffe und Vetter

Karl Friedrich Steenblod
im blühenden Alter von 15 Jahren . In
tiefer Trauer : Andreas Steenblod und
Frau , geb. Behrends , Christian Steen¬
blod , z. 3 . Wehrmacht , Fentje Steen¬
blod und Angehörige .
Beerdigung Mittwoch , 1. 3. , 13 Uhr ,
vom Sterbehause .

Ammersum , Terheide , Barge , Filfum ,
den 25. 2. 1944 .

Heute ging mein geliebter Mann , un¬
ser treuer Vater , Schwiegers , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Ontel ,
Bauer

Ernst Bruns
nach längerem , mit Geduld ertragenem
Leiden , in seinem 78. Lebensjahre ,
im festen Glauben an seinen
Heiland in Frieden heim . In stiller
Trauer : Anna Bruns , geb. Behrens ,
Diedrich Cramer und Frau Emma ,
geb. Bruns , Hermann Bohlsen und
Frau Minna , geb. Bruns , Focke Bruns
und Frau Anni , geb. Grünefeld , Foll
rich Brunten und Frau Hermine , geb.
Bruns , Gerhard Bruns , 3. 3 . im
Often , und Frau Rixtine , geb. Harms ,
15 Entelkinder und Angehörige .
Beerdigung Mittwoch , 1. 3. , 13. 30 Uhr .

Leer , den 25. 2. 1944 .
Heute nachmittag entschlief sanft und
tuhig an Altersschwäche unsere liebe
Mutter , Schwieger - , Groß - , Urgroß¬
muttet , Schwester , Schwägerin und
Tante , Frau

Tetjerdina Röben
geb. Penning

Leerhafe , den 24. 2. 1944 .
Durch tragischen Unglücksfall verloren
wir heute unser heißgeliebtes 3wil¬
lingskind , Brüderchen und Enkel , un¬
seren unvergeßlichen

Theodor
im zarten Alter von 3/2 Jahren . Er
war unseres Lebens Freude , unser
aller Liebling . Des Herrn Wille ge¬
schehe. In tiefer Trauer : Bädermeister
Heinrich Janssen , z. 3. Wehrmacht ,
und Frau , geb. Sieffen , und Kinder ,
Bädermeister Theodor Janssen und
Frau , Frau Wwe . Sieffen .
Beerdigung Dienstag , 29. 2. , 15 Uhr ,
in Leerhafe . Trauerfeier 14. 30 Uhrim Trauerhause .

Bunde , Aurich , den 25. 2. 1944 .
Heute 20 Uhr erlöste der Herr von
ihrem schweren Leiden unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwägerin und Tante

Sindertje Poel , geb . Koch
in ihrem 81. Lebensjahre . In tiefer
Trauer : Dirt Smidt und Frau , geb.
Poel , Aito Poel u . Frau , geb. Gruis ,
Hermann Poel und Frau , geb. Jans¬
sen , Sindert Smidt und Frau , geb.
Boel u . Enfeltinder . Beerdigung Mitt
woch , 1. 3. , 15. 30 Uhr . Trauerf . 15 Uhr .

Weener , den 25. 2. 1944 .
Dem Herrn über Leben und Tod hat
es gefallen , meinen innigstgeliebten
Mann , meinen herzensguten Vater ,
unseren lieben Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Ontel , Postschaffner

Gerhard Tönjes
im Alter von 50 Jahren zu sich zu
nehmen . In tiefer Trauer : Christine
Tönjes , geb. Frahm , Gerda Tönjes
und Angehörige .
Beerdigung Mittwoch , 1. 3. , 15 Uhr ,
vom Trauerhause , Graf -Ulrich -Str . 1a .
Bon Beileidsbesuchen bitten wir ab
zusehen .

Die Beisehung des verunglückten Ober¬
bannführers Hinrich Peterßen findet
nicht in Leer, sondern in Warschau statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Auch LSV . Hamburg mit über 100 Toren
() Durch einen 8 :1 (5 :0) - Erfolg über den Titel :

verteidiger Victoria hat der neue Meister

haven 05 als zweite Gauklassen -Mannschaft die
LS V. Hamburg am Sonntag nach Wilhelms¬

Hundert Tore auf seinem Konto überschritten .
Schüße des 100 Tores war Mühle . Den zweiten
Tabellenplay scheint sich der Hamburger SV .
durch einen 2 :0 (0 : 0) - Erfolg über FC . St . Pauli
nun endgültig gesichert aut habet , da er gegenüber
der Victoria den wesentlich größeren Torunter¬
schied aufmies .

Hertha BSC . bleibt Berlins Favorit
() Mit einer Sicherheit , wie sie heute nur noch

wenige Mannschaften aufweisen , nahm Berlins
Altmeister Hertha BSC . auch die schwereHürde , die das Spiel gegen den LokalrivalenBerliner SV . 92 feit Jahren darstellt . Rund
12 000 Zuschauer waren am Gesundbrunnen 3eugen
dieses Spiels , das mit einem einwandfrei errun¬
genen , zahlenmäßig aber doch etwas hohen 4 :0 (2 :0) =
Erfolg von Hertha BSC . endete . Auch der LV .
Berlin , schärffter Gegner der Gesundbrunnen - Elf ,
hinterließ in feinem 4 : 1 (1 :0) gewonnenen Spiel
mit Tennis Borussia einen guten Eindruck , doch
fann er aus eigener Kraft den Berliner Bokalsieger
nicht mehr von der Spitze verdrängen . Tennis
Borussia ist durch diefen erneuten Punktverlust wie¬
der auf den vorlegten Tabellenplatz zurückgefallen .und damit in stärksten Abstiegsorgen .

Der „ Club " übernimmt die Spitze
() In Nordbayern gab es am Sonntageinige Ausfälle , doch das wichtigste Spiel zwischender Post SG . Nürnberg / Fürth und dem

den . Die Postsportler zeigten wieder großen Eifer ,

1. FC Nürnberg fonnte ausgetragen mer =

gingen vor der Pause sogar in Führung , fonnten

dern . Durch diesen Punktgewinn , der durch Tore
aber den 4 :1 (1 : 1) - Sieg des Meisters nicht verhin¬

von Morlock (2) . Luther und Werner erzielt
wurde , übernahm der Club " bei 24 :6 Brnften
von FC . Bamberg (24 : 10 ) und VfL . Nürnberg
(22 :8) erstmalig in diesem Jahr die Tabellen¬
führung , die er wohl nun auch nicht mehr abgeben
dürfte .

Vienna Wien verlor einen Punkt

Kampf zwischen dem SV . Markersdorf
() Wie man in Wien erwartet hatte , nahm der

und der Vienna einen überaus spannenden ,
harten und fast dramatischen Verlauf . Wenn der
Tichammerpokalsieger durch ein 5 :5 (2 :3) noch miteinem blauen Auge " davonfam , so besagte das
ungewöhnlich hohe Ergebnis allein schon . wie schwer
dieses Unentschieden ihm wurde . Die Markers¬
dorfer führten bei der Pause mit 3 :2 Toren ,
mußten Vienna aber erhalb von wenigen Minu¬
ten bis auf 5 : 3 davonziehen lassen
Huber forgten zwar für den Gleichstand , zu einem

Duripekt und

Siege aber sollte es nicht mehr reichen , obwohl die
Vienna , wie schon vor der Pause , in den letzten
Minuten start unter Druck gesetzt wurde .

Aurich Handballgaumeister

Wie wir bereits berichteten , errang die Hand¬
ballelf von Tu S . /Kriegsmarine Au¬
rich in diesem Jahre die Gaumeisterschaft

von Weser -Ems . Im Bilde zeigen wir diese
tüchtige Soldatenmannschaft mit ihrem Kom¬
mandeur . Von links nach rechts stehend :
Schlinke , Müller , Hüttenrauch , Fregattenkapi¬
tän Jaehnke , zu Jührden , Fähnders , Budig ,
kniend : Henne , Montag , Bürger - Emden ,

Peschges , Kern .

ußball in Zahlen

8 : 1, & C . St . Pauli - Hamburger SV . 0 :2 , HEBC¬
Hamburg : LSV . Hamburg - Vittoria Hamburg

Sport 01 - Altona 93 3 :4 , Wilhelmsburg 09
seomet / Hermannia 2 :2, St . Georg / Sperber - Tura
Bremen 2 :4 .

SGOV . Lübeck 2 :1, Holstein Kiel
Schleswig Holstein : Fortuna Glückstadt

Borussia Kiel
7 :0 , Friedrichsort VfB . Kiel 1 :0, Ellerbed
Kilia 2 :2 .

hausen -

Südhannover -Braunschweig : Hannover : , ,Rote
Jäger " . Eintracht Braunschweig ( S . ) 6 :2 .

Weser -Ems , Staffel Bremen : FV . Woltmers :
VfB . Komet Bremen 1 :2 .

Weser -Ems , Staffel Oldenburg / Ostfriesland :
Wilhelmshaven 05 Blau -Weiß Varel 12 :2 , VfB .
Oldenburg - KM . Werft Wilhelmshaven 5 :0, TuS .
Aurich Vf . 94 Oldenburg 4 :1, LSV . Ahlhorn

Viktoria Oldenburg 2 :0.
Wefer -Ems , Staffel Osnabrück : Osnabrück 97

bahn Osnabrück 2 : 1.
VfL . 99 Osnabrück 1 : 5, Schinkel 04 - Reichs¬

Westfalen : FC Schalke 04 - Borussia Dort

SG . Bielefeld
mund 4 :1, VfL . Altenbögge KSG . Bochum 7 :1 ,

Spvg . Röhlinghausen 2 :2 .
Niederrhein : KSG . Essen - KSG . Duisburg

2 :5 , KSG . Oberhausen Westende Hamborn 0 :4 ,
VfL . Benrath Union Krefeld 11 : 0 , Gelb -Weiß
Hamborn TuS . Helene Gffen 2 :0 , KSG . Ham
born Fortuna Düsseldorf 3 :2 .

Köln -Aachen : KSG . VfL , 99 / Sülz 07 - Vingst 05
8 :1 , SG . Düren 99 - Viktoria Köln 5 :0 , KSG .
MSV . /VfR . Alemannia Aachen 2 :0 , SV .

KSG . Bonn 2 :3.Bayenthal -

Staatl . Gesundheitsamt Leer . Mütter¬
beratung 3. 3. Bunde 14 Uhr , Stapel¬
moor 15. 30 Uhr , Holthusen 15. 45 Uhr ,
Weener 16. 15 Uhr .

Aus der Stiftung der Kirchhoffschen
Eheleute fönnen den Töchtern von akade
misch gebildeten Ostfriesen , vorzugsweise
von Aerzten , Beihilfen gewährt werden ,
um ihnen eine entsprechende Ausbildung
zur Erwerbsfähigteit zu ermöglichen . Als
Ostfriesen sind solche Personen anzusehen ,

Capitol-Theater , Emden

Hochzeit auf Bärenhof
Jugendliche nicht zugelassen

Verschiedenes

aus dem Nachlaß meiner verst . Schwes
ster , Louise Sanßen in Mittegroßefehn ,
haben , wollen diese bis zum 5. 3. 44
an mich einsenden . Später eingereichte
Forderungen können nicht berücksichtigt
werd . Jacobus Janßen , Mittegroßefehn .

Sypothekenverkauf , 2000 RM , 5% , 1.
Rang , auf gr . landw . Betrieb im Kr .
Aurich . Ang . u . 303 OT3 . Leer .

Abnahme von Schlachtfälbern jeden Freis
tag , 7. 30 Uhr Holtland , 8 Uhr Hesel ,
8. 30 Uhr Schwerinsdorf . Georg Höschel ,
Remels .

Katalog -Nr . 106 , dedt für 30, - RM .
H. Brantjes , Woltzeten .

Veranstaltungen

die einer alten ostfriesischen Familie an- Diejenigen , welche noch Forderungen
gehören oder lange in Ostfriesland ge¬

ausgabe Sonderkarten . Der lebt haben . Verwandte der Stifter ,
Reichsminister für Ernährung und Laks nämlich des Geheimen Sanitätsrates Dr.
wirtschaft hat für Emden für die 60. Kirchhoff , seiner verstorbenen Frau Ade¬
zuteilungsperiode wieder die Fleisch- u . laide , geb. Dizen , und seiner zweiten
Brotsonderkarte bewilligt . Sie werden Frau Hermine , geb. Rasch , in Leer ,
mit den Lebensmittelfarten zusammen gehen , auch wenn sie nicht Ostfriesen
perausgabt . Ich mache darauf aufmert - sind und wenn ihre Väter auch nicht
sam , daß diese Sonderkarten nur die akademisch gebildet sind , nach den Stif¬
Personen erhalten , die dauernd , also tungsbestimmungen allen anderen Be¬
auch nachts , in Emden sind . Wer die werberinnen vor . Anträge auf Beihil¬
Karten unberechtigterweise sich geben fen aus der Stiftung sind mit genauemläßt , macht sich nach der Verbrauchsrege - Lebenslauf , einer Bescheinigung der
lungs -Strafverordnung strafbar . Bei die Schule oder Lehranstalt und Auskunft Bulle "Anton " Nr . 58 661, Rörklasse II ,
ser Gelegenheit bringe ich meine wieder - über die Vermögensverhältnisse an den
holten Bekanntmachungen in Erinnerung , Stiftungsvorstand , zu Händen des unter¬
in denen ich darauf hinwies , daß auszeichneten Bürgermeisters der Stadt Leer
wärts wohnende Emder , sobald sie län (Ostfr . ) bis zum 15. 3. 1944 einzureichen .
ger als vier Wochen von Emden fort Leer , den 25. 2. 1944. Der Stiftungs¬
sind , sich aus der Lebensmittelversorgung vorstand . 3. V. Mülder , Stadtrat .
abzumelden haben . Ich mache besonders
die nach Rentenberge , Hohenheide , Ru
penest und Sögel Verzogenen hierauf
aufmerksam . Sofern diesen noch teine Betr . : Beschaffung von Auktionsbullen .
Abmeldung zugestellt ist , haben sie sich um den Bedarf an Bullen für das eigene
sofort beim Ernährungsamt abzumelden . Zuchtgebiet auf der Versteigerung am
Auf keinen Fall dürfen sie weiter in 14. 3. in Leer bevorzugt sicherzustellen ,
Emden ihre Lebensmittelfarten beziehen . werden die Genossenschaften , Gemeinden
Wer sie dennoch bezieht , macht sich auch und Stationshatter aufgefordert , diel

Oberbürgermeister
strafbar . Emden , den 28. 2. 1944. Der Zahl der benötigten Vatertiere unter Wer erteilt 11jähr . Mädel Klavierunter .

Stadternährungs - Angabe der gewünschten Zuchtwertklasse richt ? E. Pollmann , Emden -Wolt¬
bis spätestens 5. 3. . beim Tierzuchtamt husen , Marktplatz 2 .

Stadt Emben . Auszahlung des Fa- (Körstelle) in Norben anzumelden . Tier - Es ist beabsichtigt, in Sage einen Lehr¬
milienunterhalts . Der Familienunterhalt zuchtamt Ostfriesland , Körstelle Norden , gang in Stenografie durchzuführen .
für den Monat März 1944 wird mitte Markt 20, Diejenigen , welche an dem Lehrgang
woch , 1. , und Donnerstag , 2. 3. , nach teilnehmen wollen , melden sich sofort

bei dem Ortsobmann Schreitling . Die
Deutsche Arbeitsfront , Leistungsertüch
tigungswert , Kreiswaltung Norden¬
Krummhörn .

amt Abt . B

Reichsnährstand

folgend . Buchstabeneinteilung : Mittwoch Partei und Gliederungen
14 - 15 Uhr Buchstaben A - C, 15 - 16

Norder Kunstgemeinde . Freitag , 3. 3. ,
20 Uhr , in der Aula der Ulrichsschule
„ Der Deich , ein Sinnbild der Gemeins
schaft" , Lichtbildervortrag mit Farb¬
aufnahmen von Diedrich Steilen , Bre¬
men . Eintrittstarten zu 1 RM an der
Kasse u . in der KdF . -Kreisdienststelle .

Unterricht

Verloren

Uhr Buchstaben D - G, 16 - 17 Uhr Buch bunte Mufit " veranstaltet die NSDAP . ,
Unter dem Motto : 3wei Stunden

staben H - K. , Donnerstag 14 - 15 UhrBuchstaben 2 - 0, 15- 16 Uhr BuchstabenOrtsgruppe Weener, am Mittwoch , 8. 3.,
P - S . 16 - 17 Uhr Buchstaben T - 3 ge- Streichtonzert des Musitzuges Papenburg

18. 30 Uhr , im Hotel zum Weinberg ein
gen Vorzeigen des Bewilligungsbeschei
Des aus der Stadtkasse gezahlt . Im (Ems ) , Leitung Musitzugführer Karl Damen -Velourhut , dunkelblau , am 9. 2.

Steuerbegünstigung durch die abends in Pewsum weggeweht . Abzu
Steuerhilfe bei Arbeitnehmern für die lung Donnerstag , 2. 3. , 14 - 16 Uhr , in in der Buchhandlung Nagel . Der Orts - Suitswarf bei Pewsum .

Dit: Stadtteil Borsum erfolgt die Auszah - Schütte . Musikalische humoristische Ein¬
lagen . Numerierte Pläge . Vorverkauf geben gegen Belohnung . Wessels ,

3eit ab 1. 1. 1944. Arbeitnehmer deut - der Zweigstelle der Stadtsparkasse (Kauf¬cher Volkszugehörigkeit in den östlichen mann van Ende ) . Jegliche Veränderungin ihrem 91. Lebensjahre . In stiller Gebieten erhalten bestimmte Steuerbe - der Verhältnisse , die auch zu einer Aen - Gaufilmstelle Weser-Ems zeigt Dienstag ,

gruppenleiter . Aktentasche mit Inhalt am 24. 2. in
NSDAP . , Ortsgruppe Weener . Die Leer am Postamt . Abzugeben gegen

Beerdigung Mittwoch , 1. 3. , 15 Uhr. haltung in den östlichen Gebieten (steuer- könnte, ist der FU.-Stelle sofort anberg den Film "Sophienlund". Die für

Trauer : Die Kinder und Angehörigen . begünstigungen, die ihnen die Lebens- derung des Familienunterhaltes führen 29. 2. , 18. 30 Uhr, im Hotel zum Wetn Lederhandschuhe am 25. 2. i. 3uge 12. 50
Belohnung . Postamt Leer .

Trauerfeier 14. 30 Uhr . begünstigten Gebieten ) erleichtern sollen . zuzeigen . Emden , 28. 2. 1944. Der Ober¬ von Wilhelmshaven in Wittmund . Da
Die wichtigste Steuerbegünstigung für die bürgermeister 23 Montag , 21. 2. , gekauften Karten haben Andenken , bitte um Rückg. geg . Bel .
bezeichneten Arbeitnehmer ist die Gewäh¬ für diese Vorstellung Gültigkeit .
rung eines Freibetrags (Ost -Freibetrag , tätten mit Speisebetrieb . An Tagen , an Schirum . Große öffentliche Frauenver¬

Stadt Emben . Offenhaltung der Gast NS . -Frquenschaft / Deutsch . Frauenwert , nenhausen .
Meyer , DRK - Oberhelfer , Lager Tans

Osteinsay -Freibetrag , besonderer steuer - denen nach 18 Uhr Fliegeralarm gege - sammlung Dienstag , 29. 2. , in Oster¬freier Betrag in den früheren östlichen ben u . vor 22 Uhr nicht entwarnt wird , sander bei Gastwirt Fleßner .
Troppau ) bei der Einkommensteuer (Lohn - bis 24 Uhr Speisen abgeben .
Grenzgebieten und im Regierungsbezirk können die Gaststätten mit Speisebetrieb 14. 30 Uhr . Alle Frauen und Mädel von 100

Anfang

steuer ). Diese Anordnungen sind ab 1. 1. den 25. 2. 1944. Der Oberbürgermeister pen sind eingeladen .
Emden , Schirum und den umliegenden Ortsgrup¬

1944 neu gefaßt worden und im Reichs als Ortspolizeibehörde . Renten .steuerblatt 1943 , Seite 853, Nr . 898, be¬
fanntgegeben . Das Reichssteuerblatt tann Handelsschule zu Aurich . Die schrift
bei den Finanzämtern eingesehen werliche Aufnahmeprüfung für die Handels¬
ben . Bremen , 24 , 2. 1944. Der Ober - schule ist Mittwoch , 1. 3. Beginn 9 Uhr
finanzpräsident Weser -Ems in Bremen . in der Berufsschule am Lüchtenburger

weg . Mitzubringen sind Schreibzeug u .
einige Bogen Schreibpapier . Der Diret¬
tor . J . V. Thomas .

Detern , den 24. 2. 1944.
Heute morgen entschlief nach längerer ,
mit großer Geduld ertragener Krant
heit meine liebe , treusorgende Frau ,
Mutter , Pflege - , Schwiegermutter , un¬
jere liebe Gtoßmutter , Schwägerin ,
Tante und Nichte

Johanna Thomsen
geb. Specht

in ihrem 80. Lebensjahre . In stiller
Trauer : Johann Thomsen , Johann
Haz und Frau Martha , geb. Thomssen ,
und Kinder , Elfriede Derbinsti ,
Beerdigung Dienstag , 29. 2. , 14. 30 Uhr .

Bunderhee , den 25. 2. 1944 .
Heute entschlief unser liebes Töchter¬
chen und Schwesterchen , unsere liebe
Entelin und Nichte

Anneliese
tm Alter von einem Jahr . In tiefer
Trauer : 3. Willen und Frau , geb.
Ostendorp , sowie Angehörige .
Beerdigung Dienstag , 29. 2. , 14 Uhr .
Trauerfeier 13. 45 Uhr .

Aurich . Ich mache die Eltern der
Schüler unserer Stadtschule darauf aufmerksam , daß beim Unterrichtswechsel
um 11 Uhr die Kinder nicht vor 11 Uhrdas Elternhaus verlassen dürfen . Der
Unterricht beginnt um 11. 15 Uhr . Der
Schulleiter .

Gemeinde Leezdorf . Lebensmittelfar
tenausgabe Mittwoch , 1. 3. , von 14 bis
17 Uhr . Der Bürgermeister .

Geschäftsanzeigen

Zu verkaufen

in
Stüd Elettro -Heizöfen , 1500 Watt ,

220 Volt , gefachelt , Berahmung
Eiche , transportabel , auf Rollen , Ge¬
wicht 36 Kg ., für Luftschutzwede usw.
ohne Bezugschein . Preis das Stück 275
RM frei Waggon Gotenhafen . Nur

Nehme außer Wäsche und Stridwaren - im ganzen abzugeben . Angebote unter
Reparaturen jezt auch Hauskleider , L 293 OT3 . Leer .
Damen - und Kinder -Waschkleider und Mahlmühle , gebr ., Pferd - oder Motor¬
Schürzen , sowie Berufskittel zum Aus - betrieb , gute Leistung , 100 RM . J .
bessern an . Annahme wochentags , au- L. Schmidt , Leer , Adolf -Hitler -Straße
ßer Dienstag u . Freitag . H. G. Koch, 57, östliche Sofjeite .

Konservenglasdedel mit Gummiring und
Aurich und Norden . Serrenfahrrad mit Bereifung . 80 RM .

Emden , Pelzerstraße 53 .

gebrauchten Konservendosen, in Origi
Klammer zum Selbstverschließen von Torf . Roolf Ebeling , Moordorf 46 .

nallisten à 25 Stüd , einschließt . neuer
Musterdose und Dosenheber , nur an
Verbraucher gegen Nachnahme liefer - Capitol -Theater , Emden . , ,Hochzeit aufbar . Preis pro Kiste 13 RM , zuzügl . Bärenhof " . Mit Heinrich George , IlsePorto und Verpackung . Werner Mohr , Werner . Für Jugendliche nicht zuWemo -Wert , Gräfenthal (Thür . ) . gelassen .

Film Theater
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